
Winternacht
.

Wie ist so herrlich die Winternacht!

Es glänzt der Mond in voller Pracht

mit den silbernen Sternen am Himmelszelt.

Es zieht der Frost durch Wald und Feld

und überspinnet jedes Reis

und alle Halme silberweiß.

Er hauchet über dem See, und im Nu,

noch eh' wir's denken, friert er zu.

So hat der Winter auch unser gedacht

und über Nacht uns Freude gebracht.

Nun wollen wir auch dem Winter nicht grollen

und ihm auch Lieder des Dankes zollen. 
.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
Foto: Karsten Bräunel
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Danke für den wieder einmal schönen Adventsbummel. Diese tolle Tradition lebt von der Freigiebigkeit der 

Langenwetzendorfer. Mittlerweile wird sie von den vielen Einwohnern mitgestaltet, die Freude daran haben, 

den Vorbeispazierenden ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern, Kindern den Nachmittag zu versüßen und sich 

selbst auf die Suche nach der Adventsstimmung zu begeben. Da wird der Rundgang durch unser langes Dorf zur 

vorweihnachtlichen Begegnung mit Freunden, Nachbarn, Bekannten und die Bewegung an der frischen Luft 

kommt auch nicht zu kurz. Und ganz nebenbei konnten Spenden für gemeinnützige Vereine gesammelt wer-

den. Eine schöne gemeinsame Aktion! Vielen Dank an alle Mitgestalter!

Rückblick auf den Adventsbummel 2022 in Langenwetzendorf
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 13. Februar 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Freitag, d. 27. Januar 2023 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. Beratung 
und Betreuung der privaten und kommunalen Waldbesitzer der 
Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen Oberlandes, 
der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kauern, Lun-
zig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinden Lan-
genwetzendorf, Kühdorf und der Stadt Hohenleuben 

 

Für Streitigkeiten mit dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch 
dem Handwerker steht Ihnen als Schiedsperson Frau Daniela 
Petermann zur Verfügung. Für Terminvereinbarungen wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 
Tel.: 036625 5200. 

 
 

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe 

ist am Donnerstag, 26.01.2023 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Monat sowie im Be-
darfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf und der Stadt Hohenleuben. Darüber hinaus ist das Amts-
blatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Gegen Übernahme der Porto-
kosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Zustellservice Raatz GmbH, Laasen Nr. 14, 07554 Gera, 
 Tel.: 0365/4306510, E-Mail: info@zustellservice-raatz.de 
 

 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 
 

07.01.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

08.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

09.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

10.01.  Adler-Apotheke Petra König Weida  
 

11.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.01.  Stadt-Apotheke Weida  
 

13.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

14.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

15.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

16.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

17.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

18.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

19.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

20.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

21.01.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

22.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

23.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

24.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

25.01.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

26.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

27.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

28.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

29.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

30.01.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

31.01.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

01.02.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

02.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

03.02.  Adler-Apotheke Petra König Weida  
 

04.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

05.02.  Stadt-Apotheke Weida 
 

06.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

07.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

08.02.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

09.02.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

11.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

12.02.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

13.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
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Amtliche Bekanntmachungen  

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 
am 19. Dezember 2022 um 19.00 Uhr 

im Kulturhaus Langenwetzendorf 
 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-
de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.:  35-12/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt gem. § 1 Abs. 
7 BauGB die Berücksichtigung der Stellungnahmen, die im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie der Beteiligungen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf zur 
4. Änderung des Bebauungsplanes „WERTBAU" der Gemein-
de Langenwetzendorf vorgebracht wurden, entsprechend der 
Anlage zu diesem Beschluss. 
 

Das Planungsbüro wird angewiesen, die beschlossenen Anre-
gungen in die Planung und die Begründung einzuarbeiten. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Behörden, die sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die eine abwägungsrelevante Stel-
lungnahme abgegeben haben, vom Ergebnis der Abwägung zu 
informieren. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beschluss-Nr.: 36-12/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf billigt den Entwurf vom 
07.11.2022 mit der Firma Wertbau GmbH, vertreten durch die 
beiden Geschäftsführer Herr Christian Heiland und Herr 
Ronald Van der Gun, und beschließt, dass der Bürgermeister 
Herr Dittmann diesen unterzeichnen soll. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beschluss-Nr.: 37-12/2022 
Der Gemeinderat  Langenwetzendorf beschließt gem. § 19 
ThürKO i. V. m. § 10 BauGB die 4. Änderung des Bebauungs-
planes „WERTBAU" der Gemeinde Langenwetzendorf in der 
Fassung vom 10. Oktober 2022. Die Begründung wird gebilligt. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung der Satzung 
zur 4. Änderung des Bebauungsplanes „WERTBAU" zu bean-
tragen und die Genehmigung ortsüblich bekannt zu machen.  
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beschluss-Nr.: 38-12/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass die Ge-
meinde Langenwetzendorf als erfüllende Gemeinde für die 
Gemeinde Kühdorf die mit der Stadt Weida geschlossene 
Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufgaben und Befug-
nisse des Standesamtes ordentlich zum 31. Dezember 2022 

kündigt. Das ehemalige Gemeindegebiet der Gemeinde Küh-
dorf wird dem Standesamtsbezirk Zeulenroda-Triebes zuge-
ordnet. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beschluss-Nr.: 39-12/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt überplanmäßi-
ge Ausgaben für das Haushaltsjahr 2022 entsprechend der 
beigefügten Anlage. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beschluss-Nr.: 40-12/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag zur 
fachtechnischen Begleitung „Beschaffung MLF FFW Nait-
schau“ an das Ingenieurbüro Piske aus Chemnitz mit einem 
Honorarpreis von 5.914,30 € inkl. MwSt. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
davon anwesend:             11 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 23. Januar 2023 um 19.00 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf  
  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 19. Dezember 
2022 

 

  2. Bürgerfragestunde 
 

  3. Auftragsvergaben 
 

Alle Interessierten werden hiermit eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

Hinweis zur Veröffentlichung der Kündigung 
der Zweckvereinbarung zwischen der Gemeinde 

Langenwetzendorf, der Gemeinde Kühdorf, 
sowie der Stadt Hohenleuben und der Stadt Wei-

da zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse 
nach § 1 Abs. 2 und 3 Personenstandsgesetz 

(PStG) durch die Gemeinde Kühdorf 
 

Die Bekanntmachung der Kündigung der Zweckvereinba-
rung und die Genehmigung derselben erfolgte im Amtsblatt 
Nr. 17 vom 28. Dezember 2022 des Landkreises Greiz. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Hohenleuben 

am 19. Dezember 2022 
um 18.30 Uhr in der Kita Hohenleuben 

 

Der Stadtrat Hohenleuben fasste in seiner öffentlichen Sitzung 
folgende Beschlüsse: 
 

Beschluss-Nr.: 41-10/2022 
Der Stadtrat Hohenleuben beschließt, den Antrag für die Auf-
nahme als Sportstätte vom Waldbad Hohenleuben zu stellen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltung:               0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 

 
Beschluss-Nr.: 43-10/2022 
Der Stadtrat Hohenleuben beschließt die Vergabe für die Re-
paratur vom Feuerwehrtor an das wirtschaftlichste Angebot der 
Firma Torbau Krämer aus Bad Blankenburg in einer Höhe von 
2.989,28 € inkl. 19% MWST. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:                9 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltung:               1 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 

 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 
 
 
 

 
 
 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Gewässerunterhaltungsverbandes 

„Weiße Elster/Weida“ 
 

Verbandsschau 2023 
 

Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir hiermit den Termin 
für unsere diesjährige Verbandsschau im Schaubezirk 8 be-
kannt: 
 

Ortslage Göttendorf 
am 23.02.2023, 

in der Zeit von 08:00 bis ca. 10:00 Uhr 
Schaubereich: Gewässer Göttendorfer Bach in OL Göttendorf 

Start: Göttendorf (Höhe ca. Hausnr. 52) 
Ziel: Ortsausgang 

 

Die Verbandsschau ist öffentlich. 
 

Die Schaubeauftragten, die Aufsichtsbehörde und sonstige 
Beteiligte, insbesondere technische und landwirtschaftliche 
Fachbehörden, werden zur Verbandsschau eingeladen. 
 

Greiz, 20.12.2022 
 

gez. Kanera 
 

Geschäftsführer 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
 

über die Erhebung von 
Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2023 

 

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 
1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (Thür-
TierGesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 
(GVBl. S. 236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse 
am 27. Oktober 2022 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2023 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten 
wie folgt festgesetzt: 

 

1.  Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel je Tier 4,20 Euro 
 

2.  Rinder einschließlich Bisons, 
Wisente, und Wasserbüffel 

 

2.1  Rinder bis 24 Monate     je Tier 6,00 Euro 
 

2.2  Rinder über 24 Monate     je Tier 6,50 Euro 
 

3.  Schafe und Ziegen 
 

3.1  Schafe bis 9 Monate     je Tier 0,10 Euro 
 

3.2  Schafe über 9 bis 18 Monate   je Tier 0,85 Euro 
 

3.3  Schafe über 18 Monate     je Tier 0,85 Euro 
 

3.4  Ziegen bis 9 Monate     je Tier 2,30 Euro 
 

3.5  Ziegen über 9 bis 18 Monate   je Tier 2,30 Euro 
 

3.6  Ziegen über 18 Monate     je Tier 2,30 Euro 
 

4.  Schweine 
 

4.1  Zuchtsauen nach erster Belegung 
 

4.1.1 weniger als 20 Sauen     je Tier 1,20 Euro 
 

4.1.2 20 und mehr Sauen      je Tier 1,60 Euro 
 

4.2  Ferkel bis 30 kg       je Tier 0,60 Euro 
 

4.3  sonstige Zucht- und Mastschweine 
über 30 kg 

 

4.3.1 weniger als 50 Schweine    je Tier 0,90 Euro 
 

4.3.2 50 und mehr Schweine     je Tier 1,20 Euro 
Absatz 4 bleibt unberührt. 

 

5.  Bienenvölker       je Volk 1,00 Euro 
 

6.  Geflügel 
 

6.1  Legehennen über 18 Wochen 
und Hähne        je Tier 0,07 Euro 

 

6.2  Junghennen bis 18 Wochen 
einschließlich Küken     je Tier 0,03 Euro 

 

6.3  Mastgeflügel (Broiler) 
einschließlich Küken     je Tier 0,03 Euro 

 

6.4  Enten, Gänse und Truthühner 
einschließlich Küken     je Tier 0,20 Euro 

 

7.  Tierbestände von Viehhändlern   vier v. H. der um- 
   gesetzten Tiere des Vorjahres (nach § 2 Abs. 7) 

 

8.  Mindestbeitrag für jeden beitrags- 
pflichtigen Tierbesitzer insgesamt    6,00 Euro 

 

 Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2023 
keine Beiträge erhoben.  

 

(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere 
einer Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder 
gemeinsam versorgt werden.  

 

(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und 
Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zuge-
führt wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht.  

 

(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 
4.3.2 wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:  

 

1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-
Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im 
Ergebnis der Untersuchungen gemäß dieser Verord-
nung für den Zeitraum 1. Januar 2022 bis 31. Dezem-
ber 2022 in die Kategorie I eingestuft worden. 

 

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß 
dem „Programm zur Salmonellenüberwachung in 
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Schweinebeständen in Thüringen“ als „Salmonellen 
überwacht“ und ist auf der Basis einer für den Bestand 
repräsentativen Stichprobe in Kategorie I eingestuft.  

 

 Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung nach 
Nummer 2.4 des in Nr. 2 genannten Programms ist der 
Tierseuchenkasse durch die tierhaltende Person bis zum 
28. Februar 2023 schriftlich oder elektronisch vorzulegen. 
Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt 
der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das Vorliegen 
der Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 entsprechend den 
Bestimmungen dieses Absatzes nachgewiesen wird. 

 
§ 2 

 

(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultie-
re, Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflü-
gel ist die Zahl der am 3. Januar 2023 vorhandenen Tiere 
(Stichtag für die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 
1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im Herbst des 
Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend.  

 

(2) Die tierhaltende Person hat der Tierseuchenkasse entspre-
chend der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung 
des amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätes-
tens 14 Tage nach dem Stichtag ihren Namen sowie die 
Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den 
Standort der bei ihr am Stichtag vorhandenen Tiere, bei 
Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2022 eingewinter-
ten Bienenvölker, oder gegebenenfalls die Aufgabe der 
Tierhaltung (auch vorübergehend) schriftlich oder im elekt-
ronischen Meldeverfahren auf der Website der Thüringer 
Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am elekt-
ronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizie-
rung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede registrier-
pflichtige Tierhaltung mit entsprechender Registriernummer 
ist eine eigene schriftliche oder elektronische Meldung ab-
zugeben. 

 

(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder 
werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart 
in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüg-
lich der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch 
nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer gehalte-
nen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Aus-
nahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um mehr als 
zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel um 
mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumeldenden 
Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1. 

 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein 
gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder 
Rechtsnachfolge insgesamt auf eine neue tierhaltende 
Person übergeht und in denselben Stallungen weitergeführt 
wird. Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thürin-
gen gehalten werden, kann auf schriftlichen Antrag der 
tierhaltenden Person von einer Beitragsveranlagung abge-
sehen werden, wenn für diese Tiere die tierhaltende Per-
son ihrer Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer ande-
ren Tierseuchenkasse im Geltungsbereich des Tier-
gesundheitsgesetzes für das Jahr 2023 nachgekommen ist. 
Die antragstellende Person hat die Voraussetzungen für 
die Befreiung nachzuweisen. Die Meldeverpflichtung für die 
Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer Tierseuchen-
kasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befreiung nach 
Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren Nach-
zucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von 
Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann 

die Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen. 
 

(5) Tierhaltende Personen, die bis zum 28. Februar 2023 kei-
nen amtlichen Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt 
bekommen haben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen 
Tierbestand bis zum 31. März 2023 der Tierseuchenkasse 
schriftlich oder elektronisch zu melden.  

 

(6) Hat eine tierhaltende Person der Tierseuchenkasse die der 
Meldepflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr in-
nerhalb der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absät-
zen 2, 3 oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann 

die Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 Thür-
TierGesG die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu die-
sen Tieren zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen. 

 

(7) Viehhandel betreibende Personen haben die Zahl der im 
Vorjahr umgesetzten Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, 
Rinder, Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels 
bis zum 1. Februar 2023 zu melden. Im Übrigen gilt Absatz 
2 entsprechend. Viehhandel betreibende Personen im Sin-
ne der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische Per-
sonen, die  

 

  1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben 
  und 
 

  2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, 
  diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben. 
 

§ 3 
 

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch 
die Tierseuchenkasse von den tierhaltenden Personen erho-
ben. Die Beiträge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträ-
ge nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntga-
be des Beitragsbescheides in voller Höhe fällig. Sofern aus 
Nachmeldungen nach § 2 Abs. 3 keine Beiträge resultieren, die 
über einen bereits entrichteten Mindestbeitrag hinausgehen, 
wird kein gesonderter Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige 
Rückerstattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes 
erfolgt nicht. 
 

§ 4 
 

(1) Für tierhaltende Personen, die schuldhaft 
 

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 
Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu ge-
ringe Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Anga-
ben machen oder 

 

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, 
entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der An-
spruch auf Entschädigung und Erstattung der Kosten 
nach § 16 Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt 
für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und 
§ 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt 
unberührt.  

 

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchen-
kasse kann erst erfolgen, wenn die tierhaltende Person die 
der Tierseuchenkasse im Zusammenhang mit der jährli-
chen amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 Thür-
TierGesG oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 
ThürTierGesG gegebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten 
rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säum-
niszuschläge) beglichen hat. 

 

(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, 
die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Melde-
frist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum 
gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird. 

 
§ 5 

 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.  
 
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 
27. Oktober 2022 beschlossene Satzung der Thüringer Tier-
seuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbei-
trägen für das Jahr 2023 wurde in vorstehender Fassung mit 
Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie vom 9. November 2022 ge-
mäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 
ThürTierGesG genehmigt. 
 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 

Jena, 10. November 2022 
 

Prof. Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse 
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Termine 
 

 

Termine Landfrauen 
 

Nächstes Treffen: Donnerstag, den 19.01.2023, um 
14:00 Uhr in der Begegnungsstätte Langenwetzendorf -. 

 

Was gibt es Schöneres als in Erinnerungen zu schwelgen? Mit 
„bewegten Bildern von anno dazumal“ wollen wir das tun 
und uns an vergangene Zeiten, Ereignisse und Menschen 
unserer Region erinnern. Auch Nicht-Landfrauen und Interes-
senten sind dazu herzlich willkommen! 
 

Vorschau auf die nächsten Treffen: 
 

16. Februar und 16. März 2023 (beides Donnerstag) 
 
 

Termine Müllentsorgung 2023 
 

Hausmüll 
 

Daßlitz: (2 - 5, 5A, 6, 7, 8GEW, 9, 9A, 10, 12 - 14, 16 - 22, 24 - 29, 

32, 33/I, 34 -  38, 40 - 48, 49A, 50, 51, 51A, 52, 53, 55, 56, 59, 60, 62 - 
65, 67 - 70, 70A, 71 - 76, 76A, 78 - 91, 91A, 92 - 95, 97, 99, 100), Im 
Hausstrich, Am Daßlitzer Kreuz 
 

Neuschenke, Nitschareuth, Wildetaube: 
 

16.01./30.01./13.02./27.02./13.03./11.04./08.05./22.05./05.06./
19.06./03.07./17.07./31.07./14.08./28.08./11.09./25.09./09.10./
06.11./20.11./04.12./18.12. 
 

 

Kauern: 
 

17.01./14.02./14.03./11.04./09.05./06.06./04.07./01.08./29.08./
26.09./24.10./21.11./19.12. 
 

 

Altgernsdorf, Hain, Kühdorf, Lunzig, Wittchendorf, Neu-
gernsdorf Am Südhang: 
 

17.01./31.01./14.02./28.02./14.03./28.03./11.04./25.04./09.05./
23.05./06.06./20.06./04.07./18.07./01.08./15.08./29.08./12.09./
26.09./10.10./07.11./21.11./05.12./19.12. 
 

 

Hohenleuben: Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, Rei-

chenfelser Str. (46, 48, 50) 
 

Langenwetzendorf: Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, 

Gartenweg, Waldherberge, Krummer Weg, Leubastraße, Neuer Weg 
 

Daßlitz: (1, 61, 66, 77): 
 

11.01./25.01./08.02./22.02./08.03./22.03./05.04./19.04./03.05./
17.05./31.05./14.06./28.06./12.07./26.07./09.08./23.08./21.09./
04.10./18.10./01.11./15.11./29.11./13.12./27.12. 
 

 

Naitschau: (76 - 86, 88 - 92, 94 - 100, 100A, 100B, 106, 112 - 114, 

122, 127, 128): 
 

12.01./26.01./09.02./23.02./09.03./23.03.06.04./20.04./04.05./1
9.05./01.06./15.06./29.06./13.07./27.07./10.08./24.08./07.09./2
1.09./05.10./19.10./02.11./16.11./30.11./14.12./28.12. 
 

 

Neuärgerniß: (74, 74A) 
 

Zoghaus: 
 

19.01./02.02./16.02./02.03./16.03./30.03./13.04./27.04./11.05./
25.05./08.06./22.06./06.07./20.07./03.08./17.08./31.08./14.09./
28.09./12.10./26.10./09.11./23.11./07.12./21.12. 
 

 

Hirschbach: 
20.01./17.02./17.03./14.04./12.05./09.06./07.07./04.08./01.09./
29.09./27.10./24.11./22.12. 
 

 

Hainsberg: 
03.02./03.03./31.03./28.04./26.05./23.06./21.07./18.08./15.09./
13.10./10.11./08.12. 
 

 

Brückla, 
 

Göttendorf, 
 

Neuärgerniß: (54,54A, 55 - 57, 57A, 57B, 57C, 57GEW, 58 - 64, 

64A, 65 - 67, 69 - 73, 73A, 75 - 78, 80): 

13.01./27.01./10.02./24.02./10.03./24.03./06.04./21.04./05.05./
19.05./02.06./16.06./30.06./14.07./28.07./11.08./25.08./08.09./
22.09./06.10./20.10./03.11./17.11./01.12./15.12./29.12. 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Str., Bahnhofstr., Bergstr., 

Bertschstr., Dr.-Julius-Schmidt-Str., Erich-Weinert-Str., Fasanenweg 
(1, 2, 5), Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlenweg, Ortsstr., Rei-
chenfelser Str. (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10 - 18, 18A, 20 - 30, 32 - 45, 

47, 47A, 49), Schafbirkenweg, Schloßstr., Siedlung, Topfmarkt, Unter-
markt, Waldstr., Weiherstr., Windmühlenstr., Zeulenrodaer Str.  
 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, 

Angerberg, Brunnengasse, Friedhofstr., Genossenschaftsstr., Greizer 
Str., Hainsberger Weg, Hauptstr., Hirschbacher Weg, Hohe Str., Hohl-
weg, Kläranlage, Leitenberg, Mehlaer Weg, Mittelstr., Mühlenstr., 
Naitschauer Weg, Oberer Wolfen, Parkstr., Platz der Freiheit, Querstr., 
Rosenhöhe, Schieferberg, Schulstr., Siedelhofstr., Webergasse, Wie-
senstr., Wolfen, Zwieselweg 
 

Erbengrün, 
 

Naitschau: In den Dorfwiesen, Naitschau: (1, 1A, 2 - 4, 4A, 5 - 12, 

14 - 20, 22 - 24, 26 - 28, 30 - 45, 47 - 49, 49A, 50 - 58, 58A, 59 - 75, 
101, 102, 104, 105, 105A, 107 - 111, 115 - 121, 123, 124, 129, 131, 
134, 135) 
 

Wellsdorf: 
 

20.01./03.02./17.02./03.03./17.03./31.03./14.04./28.04./12.05./
26.05./09.06./23.06./07.07./04.08./18.08./01.09./15.09./29.09./
13.10./27.10./10.11./24.11./08.12./22.12. 
 

Termine Abfuhr Papier 2023 
 

Kauern, Kühdorf, Lunzig: 
 

09.01./06.02./06.03./03.05./31.05./26.06./24.07./21.08./18.09./
16.10./13.11./11.12. 
 

 

Wittchendorf, 
 

Neugernsdorf: 
 

23.01./20.02./20.03./17.04./15.05./12.06./10.07./07.08./04.09./
02.10./30.10./27.11./23.12. 
 

 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen (2 - 

11), Anger, Angerberg, Brunnengasse, Butterberg, Erlichsacker, Feld-
weg, Friedhofsstr. (2, 3, 5 - 11 Bauhof), Gartenweg, Genossenschafts-
str., Greizer Str., Hainsberger Weg, Hauptstr., Hirschbacher Weg, 
Hohe Str. (1, 2, 4, 7, 9, 13, 15, 22 - 24, 26, 28, 30), Hohlweg, Waldher-
berge, Kläranlage, Krummer Weg, Leitenberg, Leubastr., Mehlaer 
Weg, Mittelstr., Mühlenstr., Naitschauer Weg, Neuer Weg, Oberer 
Wolfen, Parkstr., Platz der Freiheit, Querstr., Rosenhöhe, Schiefer-
berg, Schulstr., Siedelhofstr., Webergasse, Wiesenstr., Wolfen, Zwie-
selweg) 
 

Hain, Hainsberg, Hirschbach, 
 

Naitschau: (4A, 76 - 86, 88 - 92, 94 - 100, 100A, 100B, 106, 112 - 

114, 122, 127, 128) 
 

Neuärgerniß: (74, 74A): 
 

30.01./27.02./27.03./24.04./22.05./19.06./17.07./14.08./11.09./
09.10./06.11./04.12. 
 

 

Langenwetzendorf: Friedhofstr. (1, 4GEW): 
 

09.01./16.01./23.01./30.01./06.02./13.02./20.02./27.02./06.03./
13.03./20.03./27.03./03.04./12.04./17.04./24.04./03.05./08.05./
15.05./22.05./31.05./05.06./12.06./19.06./26.06./03.07./10.07./
17.07./24.07./31.07./07.08./14.08./21.08./28.08./04.09./11.09./
18.09./25.09./02.10./09.10./16.10./23.10./30.10./06.11./13.11./
27.11./04.12./11.12./18.12./23.12. 
 

 

Wildetaube: Wildetaubener Hauptstr. 1, 38/1: 
 

31.01./28.02./28.03./25.04./23.05./20.06./18.07./15.08./12.09./
10.10./07.11./05.12. 
 

 

Brückla: (62 - 64) 
 

Hohenleuben: Fasanenweg 19, Gartenstr., Hainreuthe, Reichenfels, 

Reichenfelster Str. (46, 48, 50) 
 

Erbengrün, 
 

Wellsdorf: 
 

25.01./22.02./22.03./19.04./17.05./14.06./12.07./09.08./06.09./
04.10./01.11./27.12. 
 

 

Wildetaube: Schwanweg 8 - 14: 
 

19.01./31.01./16.02./28.02./16.03./28.03./13.04./25.04./11.05./
23.05./08.06./20.06./06.07./18.07./03.08./15.08./31.08./12.09./
28.09./10.10./26.10./07.11./23.11./05.12./21.12. 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Str., Bahnhofstr., Bergstr., 

Bertschstr., Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Str., Fasanenweg (1, 
2, 5), Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststr., Reichenfelser 
Str. (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10 – 18, 18A, 20 - 30, 32 - 45, 47, 47A, 
49), Schafbirkenweg, Schloßstr., Siedlung, Topfmarkt, Untermarkt, 
Waldstr., Weiherstr., Windmühlenstr., Zeulenrodaer Str. 
 

12.01./09.02./09.03./06.04./04.05./01.06./29.06./27.07./24.08./
21.09./19.10./16.11./14.12. 
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Brückla: (1 - 14, 16 - 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31, 31A, 34, 35, 37 - 

51, 51A, 52, 54 - 61, 70, 76): 
 

19.01./16.02./16.03./13.04./11.05./08.06./06.07./03.08./31.08./
28.09./26.10./23.11./21.12. 
 

 

Daßlitz, Göttendorf, Nitschareuth, Zoghaus, 
 

Naitschau: In den Dorfwiesen (1, 1A, 2 - 12, 14 - 20, 22 - 24, 26 - 28, 

30 - 45, 47 - 49, 49A, 50 - 58, 58A, 59 - 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 
107 - 111, 115 - 121, 123, 124, 129, 131, 134, 135) 
 

Neuärgerniß: (54, 54A, 55 - 57, 57A, 57B, 57C, 57GEW, 58 - 
64, 64A, 65 - 67, 69 - 73, 73A, 75 - 78, 80) 
 

Wildetaube: Am Schwanweg, An der B 92, Bergaer Weg, Gartenstr., 

Heinrichstr., Schwanweg (1, 1A, 2 - 7, 16 - 35, 37 - 39), Tschirmaer 
Str., Wildetaubener Hauptstr. (2 - 10, 12 - 32, 34 - 40, 42/I, 42/II, 43 - 
47, 47II, 48 - 50, 52 - 64, 66, 70, 74): 
 

20.01./17.02./17.03./14.04./12.05./09.06./07.07./04.08./01.09./
29.09./27.10./24.11./22.12. 
 

Termine Abfuhr LVP 2023 
 

Langenwetzendorf: Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, 

Gartenweg, Waldherberge, Krummer Weg, Leubastr., Neuer Weg 
 

Naitschau: (76 - 86, 88 - 92, 94 - 100, 100A, 100B, 106, 112 - 114, 
122, 127, 128) 
 

Neuärgerniß: (74, 74A): 
 

16.01./13.02./13.03./12.04./08.05./05.06./03.07./31.07./28.08./
25.09./23.10./20.11./18.12. 
 

 

Langenwetzendorf: Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, 

Angerberg, Brunnengasse, Friedhofstr., Genossenschaftsstr., Greizer 
Str., Hainsberger Weg, Hauptstr., Hirschbacher Weg, Hohe Str., Hohl-
weg, Kläranlage, Leitenberg, Mehlaer Weg, Mittelstr., Mühlenstr., 
Naitschauer Weg, Oberer Wolfen, Parkstr., Platz der Freiheit, Querstr., 
Rosenhöhe, Schieferberg, Schulstr., Siedelhofstr., Webergasse, Wie-
senstr., Wolfen, Zwieselweg 
 

Hain, Hainsberg, Hirschbach: 
 

17.01./14.02./14.03./11.04./09.05./06.06./04.07./01.08./29.08./
26.09./24.10./21.11./19.12. 
 

 

Wittchendorf: 
 

10.01./07.02./07.03./04.04./03.05./31.05./27.06./25.07./22.08./
19.09./17.10./14.11./12.12. 
 

 

Brückla: (1 - 14, 16 - 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31, 31A, 34, 35, 37 - 

51, 51A, 52, 54 - 61, 70, 76): 
 

25.01./22.02./22.03./19.04./17.05./14.06./12.07./09.08./06.09./
04.10./01.11./27.12. 
 

 

Brückla: (62 - 64) 
 

Hohenleuben: Fasanenweg 19, Gartenstr., Hainreuthe, Reichenfels, 

Reichenfelser Str. 46, 48, 50: 
 

11.01./08.02./08.03./05.04./03.05./31.05./28.06./26.07./23.08./
22.09./18.10./15.11./13.12. 
 

 

Wildetaube Schwanweg 37: 
 

19.01./31.01./16.02./28.02./16.03./28.03./14.04./25.04./11.05./
23.05./08.06./20.06./06.07./18.07./03.08./31.08./12.09./28.09./
10.10./26.10./07.11./23.11./05.12./21.12. 
 

 

Erbengrün, Wellsdorf: 
 

19.01./16.02./16.03./13.04./11.05./08.06./06.07./03.08./31.08./
28.09./26.10./23.11./21.12. 
 

 

Altgernsdorf, Kauern, Kühdorf, Lunzig, Neugernsdorf, 
 

Wildetaube: Am Schwanweg, An der B 92, Bergaer Weg, Gartenstr., 

Heinrichstr., Schwanweg (1, 1A, 2 - 14, 16 - 35, 38, 39), Tschirmaer 
Str., Wildetaubener Hauptstr.: 
 

19.01./16.02./16.03./14.04./11.05./08.06./06.07./03.08./31.08./
28.09./26.10./23.11./21.12. 
 

 

Hohenleuben: Am Neumühlweg, Aumaer Str., Bahnhofstr., Bergstr., 

Bertschstr., Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Str., Erich-Weinert-
Str., Fasanenweg (1, 2, 5), Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, 
Oststr., Reichenfelser Str. (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10 - 18, 18A, 20 - 
30, 32 - 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, Schloßstr., Siedlung, Topf-
markt, Untermarkt, Weiherstr., Windmühlenstr., Zeulenrodaer Str. 
 

26.01./23.02./23.03./20.04./20.05./15.06./13.07./10.08./07.09./
05.10./02.11./30.11./28.12. 
 

 

Daßlitz, Göttendorf, Nitschareuth, Zoghaus, 
 

Naitschau: In den Dorfwiesen, 

Naitschau (1, 1A, 2 - 4, 4A, 5 - 12, 14 - 20, 22 - 24, 26 - 28, 30 - 45, 

47 - 49, 49A, 50 - 58, 58A, 59 - 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 107 - 
111, 115 - 121, 123, 124, 129, 131, 134, 135) 
 

Neuärgerniß: (54, 54A, 55 - 57, 57A, 57B, 57C, 57GEW, 58 - 64, 

64A, 65 - 67, 69 73, 73A, 75 - 78, 80) 
 

13.01./10.02./10.03./08.04./05.05./02.06./30.06./28.07./25.08./
22.09./20.10./17.11./15.12. 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf, 
die Stadt Hohenleuben und 
die Gemeinde Kühdorf 
 

gratulieren nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und wünschen 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Der Bewegung Gottes folgen 
 

Knapp und präzise ‚ver-dichtet‘ Thomas Schlager-Weidinger 
(*1966) die Konsequenz der Weihnacht:  
 

„wenn hirten / engel und weisen / wieder weg sind // bedürftige 
/ und ausgestoßene / aber immer noch da sind // beginnt erst 
so richtig / das tagesgeschäft / seiner menschwerdung“. 
 

Was bedeutet es, was wir am Christfest feiern? Was bedeutet 
es: der große Gott beugt sich tief und lässt sich mit Haut und 
Haar auf ein Leben als Mensch ein? Haben wir wirklich schon 
erfasst und begriffen was Menschwerdung Gottes meint und 
schlussendlich für uns Menschen und die ganze Schöpfung an 
Tragweite und Sinntiefe zeitigt?  
 

Das Glaubensgeheimnis der Menschwerdung (= Inkarnation 
(eigl.: Fleischwerdung)) im glaubenden Vertrauen und mit dem 
Herzen zu feiern ist mehr als die besonders gestimmten und 
mit Feierlichkeit aufgeladenen Stunden der Christfesttage. Es 
gilt: bleib da nicht stehen, geh weiter und folge den Spuren des 
Kindes von Bethlehem, des jungen Mannes von Nazareth, lauf 
in den Fußspuren des Zimmermannssohnes und nimm seine 
Botschaft in Gleichnissen, machtvollen Taten und in seinem 
Hingabe-Weg mit allen Sinnen und deinem Herzen auf! Folge 
seinem Vorbild, werde - wie Luther immer wieder betonte - 
„christusförmig“ und sei der Welt in der Nähe und in der Weite 
ein glaubwürdiger Christus-Nachfolger. 
 

Für mich persönlich heißt das dann - in den Worten eines ande-
ren Gedichtes von Thomas Schlager-Weidinger ausgedrückt: 
 

„dem schönen / will ich raum geben /  
im kommenden jahr / gerade auch dort /  
wo hässliches / menschen entstellt  
 

dem nutzlosen / will ich einen ort schaffen / 
im kommenden jahr / gerade auch dort / 
wo verzwecktes / menschen erdrückt 
 

dem guten / will ich zeit lassen / 
im kommenden jahr / gerade auch dort / 
wo gemeines / menschen erniedrigt 
 

dem wahren / will ich platz machen / 
im kommenden jahr / gerade auch dort / 
wo gleichgültiges / menschen betäubt 
 

dem visionären / will ich einlass gewähren / 
im kommenden jahr / gerade auch dort / 
wo pragmatisches / menschen beschränkt 
 

der geduld / will ich die türen öffnen / 
gerade auch dort / wo ernüchterungen /  
mich hindern / am verwirklichen / 
hehrer vorsätze / im kommenden jahr“ 
 

Mögen wir in diesem Sinne Schritt halten mit Jesus und nicht 
aus seinen Fußspuren fallen! Ein gelingendes Jahr 2023 im 
Segensraum Gottes wünscht  
 

Ihr Uwe Großer. 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Januar/Februar 2023 
 

 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 08.01.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Bläsern u. Chor 
 »Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.«  

Römer 8,14 
 

Sonntag 15.01.2023 - Allianzgebetswoche 
10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst in Zeulenroda (Kirche) 
 »Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 

Gnade.«  Johannes 2,26   
 

Sonntag 22.01.2023 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Feier 
   des Hl. Abendmahl (vsl. im Gemeinderaum) 
 »Es werden kommen von Osten und von Westen, von 

Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes.«  Luka 13,29   

 

Sonntag 29.01.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) mit Teil I 

der regionalen Predigtreihe „Lebens-Kunst-Stücke“ 
und unserer Band ‚Brigade Sämann‘ 

 »Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.«  Jesaja 60,2b   

 

Sonntag 05.02.2023 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf  
   mit Feier des Hl. Abendmahl (im Gemeinderaum) 
 »Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht 

auf unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große  Barm-
herzigkeit.«  Daniel 9,18b   

 

Sonntag 12.02.2023 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (im Gemeinderaum) 
 »Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 

Herzen nicht.«  Hebräer 3,15   

 

 
 

 

Schwestern u. Brüder, 
 

um den Besuch eines Gottesdienstes in unseren Gemein-
den und unserer kirchlichen Region allen zu ermöglichen 
gibt es die Möglichkeit eines Fahrdienstes mit der Mitnah-
me in einem Auto. Bitte melden Sie sich in unserem Pfarr-
büro (bis Do. 18 Uhr: 036625 / 20460 ) oder bei einem Mit-
glied unseres Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahr-
dienst nutzen und mitgenommen werden möchten. 
 

 
Konfirmanden 
Die Konfirmanden treffen sich am 07. Januar 2023 von 9.00 - 
12.00 Uhr in Hohenleuben. 
Thema: Abendmahl/Diakonie & 
 

am 04. Februar 2023 von 9.00 - 12.00 Uhr in Naitschau. 
Thema: Gott 

Informationen für die Arbeit mit Kindern: 
Die Kindernachmittage in Naitschau (Pfarrhaus) 
starten wieder! Eingeladen wird zu jeweils zwei 
Freitag-Nachmittagen pro Monat mit der Zeit von 
15:00 - 16.30 Uhr 
 

Hier die Termine für das 1. Vierteljahr 2023: 
13.01. & 27.01., 10.02. & 24.02., 10.03. & 24.03. 
 

Es freuen sich auf euch 
das Kinder-Kirchen-Team & Gemeindepädagoge Rene Obst. 
 

Frauennachmittag  
Am 08. Februar 2023 treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarr-
haus Langenwetzendorf. Die Andacht leitet Pastorin Beate 
Stutter (Tschirma). 
 

Vorschau: 08. März mit Pfrn. Anne Puhr (Berga a.d.E.). 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Ingrid Poradka): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: 
Donnerstag, 19.45 - 21.15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: 
Dienstag, 19.15 - 20.45 Uhr in Langenwetzendorf 
Mittwoch, 19.30 - 21 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des 
EKD-Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir 
Ihre personenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung 
veröffentlichen können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie 
Daten zu Taufen, Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte 
wenden Sie sich dazu an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Renate Groß, Renate Dietzel, Karl-Heinz Schirrmacher, Jo-
hanna Krahnert, Brigitte Völkel, Inge Fugmann, Christa 
Zschiegner, Ruth Beer, Erna Lorenz. 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauerfall in Naitschau 
Am 03.12.2022 verstarb unser Bruder Siegfried Fülle aus Zo-
ghaus im Alter von 91 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er sie aufnehme in sein 
Reich und ihnen seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag 22.01.2023 
10.30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 
   (Bibelsaal) 
 »Es werden kommen von Osten und 
 von Westen, von Norden und von 
 Süden, die zu Tisch sitzen werden 
 im Reich Gottes.“  Lk 13,29   
 

Sonntag 29.01.2023 
10.00 Uhr Regionale Predigtreihe in Hohenleuben 
   (Bibelsaal)  
 »Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-

scheint über dir.« Jesaja 60,2b   
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Sonntag 12.02.2023 
14.00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 
   (anschl. Kaffee) (Bibelsaal) 
 »Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 

Herzen nicht.« 
 Hebräer 3,15   
 

Seniorenkreis 
Der monatliche Seniorenkreis findet statt mit Pfr. Michel Debus 
am Do., 19.01., 14:30 - 16:00 Uhr im Pfarrhaus Hohenleuben. 
 

Vorschau: 23. Februar mit Pfrn. Anne Puhr (Berga a.d.E.). 
 

Konfirmanden 
Die Konfirmanden treffen sich am 07. Januar 2023 von 9.00 - 
12.00 Uhr in Hohenleuben. Thema: Abendmahl/Diakonie & 
 

am 04. Februar 2023 von 9.00 - 12.00 Uhr in Naitschau. 
Thema: Gott 
 

Kirchenmusik 
 

Bläserkreis 
(wöchentlich): Mittwoch, ab 19.45 Uhr im Bibelsaal 
(Termine: bitte die Aushänge beachten!) 
 

Kirchenchor 
(14-tägig): Dienstag ab 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
(Termine: bitte die Aushänge beachten!) 
 

Sprechzeiten im Pfarrbüro Hohenleuben: 
 

Frau St. Fuchs 
Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9.00 -11.00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das 
Pfarramt Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das 
Pfarramt Langenwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner errei-
chen mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

 

Die Bankverbindungen unserer Kirchgemeinden: 
 

Langenwetzendorf: 
 

IBAN: DE18 8305 0000 0000 9001 17 
(Sparkasse Gera-Greiz)) 
 

Naitschau: 
 

IBAN: DE51 8305 0000 0000 6112 39 
(Sparkasse Gera-Greiz) 
 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. 

 

Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeiten, 
weil sich immer mal was ändern kann und Veranstaltungen 

dazu kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 08.01.2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst (Veit) in Tschirma 
 

Sonntag, 15.01.2023 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

Sonntag, 22.01.2023 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Sonntag, 29.01.2023 
10.00 Uhr  Regionale Predigtreihe „Christliche Lebenskunst“: 
    Pfrn. A. Puhr: „erinnern & träumen“ 
    im Bibelsaal Hohenleuben 

Sonntag, 05.02.2023 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Sonntag, 12.02.2023 
14:00 Uhr  Gottesdienst (Puhr) in Tschirma 
 

 
 

Gemeindekirchenrat: 
Mittwoch, 11.01. um 19.30 Uhr in Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: 
Dienstag, 31.01. um 15.00 Uhr in Tschirma 
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr  zum Glockenläuten: Abend-
gebet in der Kirche in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
Freitag, 3.02. um 15.00 Uhr in Tschirma (1.-6. Klasse) 
 

Konfirmanden: 
Freitag, 20.01. um 15:45 Uhr in Tschirma 
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin B. Stutter 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Januar/Februar 
 

Sonntag, 15.01.2023 
10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst zur Allianzgebetswoche 
    in Zeulenroda ELK (Dreieinigkeitskirche) 
    (Allianzteam) 
 

Sonntag, 22.01.23 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 29.01.23 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 05.02.23 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 12.02.23 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Pfadfindergruppe: 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 - 17:00, Annett Schleif 
in Waltersdorf 
 

Allianzgebetsabende: 
 

in Langenwetzendorf, Dienstag, 10.01., 19:00 Uhr (EmK) 
 

in Triebes, Mittwoch, 11.01., 19.00 Uhr (Ev. freiki.Gemeinde) 
 

in Zeulenroda, Donnerst., 12.01., 19.00 Uhr (Luth. Gem.Saal.) 
 

in Zeulenroda, Freitag,13.01., 19:00 Uhr (Landeski. Gemein.) 
 

in Zeulenroda, Samstag, 14.01., 19:00Uhr (Dreieinigkeitskir.) 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Senioren: 
Mittwoch, 11.01. und 08.02.23, 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Singkreis: 
Freitags, 19:30 Uhr in Waltersdorf 
 

Posaunenchorübung: 
Montag, 16.01.2023, 17:00 Uhr in Greiz 
Montag, 30.01.2023, 17.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; 
Telefon: 036623/ 20724 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, 
vereinbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - Bürgerbüro Frau Friedrich: 
buergeramt@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) 

Frau Brigitte Rau 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Christine Friedrich. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Friedrich zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleu-
ben.de oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Ho-
henleuben e.V., E-Mail: reussischer-hof@web.de, Tel. Vorsit-
zende Sandra Popp:  0151 12529701. 
 

www. reussischer-hof.de 
 
 

 

Hohenleubener Taubenmarkt 
 

Werte Geflügelzüchter und Freunde der Geflügelzucht, 
 

am 18.02.2023, wird nach 2 Jahren wieder der beliebte 

Hohenleubener Taubenmarkt am Lindenhof stattfinden. 
 

Dazu laden wir alle Geflügelzüchter, Freunde der Geflügel-

zucht und Interessierte ein. Beginn ist um 08.00 Uhr, 

das Ende wird um 13.00 Uhr erwartet. 
 

Für Speisen und Getränke sorgt wie 

immer die Gaststätte Lindenhof. 
 

Der Vorstand des RGZV 1869 Hohenleuben e.V. 
 

 

News vom HCV 
 

Motto: Wenn es Leben gibt im All, 
  gibt es dort auch Karneval! 
 

Zur Info unsere Termine für die 40. Saison 
 

Nachthemdenball in der Wildetaube 
Gasthof Simon  -  28.01.2023 
 

1. Prunksitzung  -  Samstag den 04.02.2023 
 

Seniorenfasching -  Sonntag den 05.02.2023 
 

Larv Päräid   -  Freitag den 10.02.2023 
 

2. Prunksitzung  -  Samstag den 11.02.2023 
 

Kinderfasching  -  Sonntag den 12.02.2023 
 

3. Prunksitzung  -  Freitag den 17.02.2023 
 

4. Prunksitzung  -  Samstag den 18.02.2023 
 

Rosenmontag  -  Montag den 20.02.2023 
 

alle Veranstaltungen finden im 
Reußischen Hof Hohenleuben statt. 

 

Kartenbestellung bis 22.01.2023 
bei Anika Bittner Tel. 0152/52838107, 
Anette Hirsch 036622/71585 
oder bei allen Mitgliedern des HCV. 
oder tickets@hcv-onleim.de / www.hcv-onleim.de  
 

Kartenvorverkauf am 28.01.2023 
im Reußischen Hof Hohenleuben (10-12Uhr) 
 

Der Hohenleubener Carnevalsverein HCV 83 e.V. 
Leim Bleibt Leim 
 

 
 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 

 

mailto:tickets@hcv-onleim.de
http://www.hcv-onleim.de/
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TSG 1861 Hohenleuben 
 

Traditionsspiel am 2. Weihnachtsfeiertag 
 

Nach 2 Jahren Abstinenz konnte am 26. Dezember 2022 end-
lich wieder das Traditionsspiel Alt gegen Jung auf dem Alten 
Sportplatz stattfinden. Die Männermannschaft der Spielge-
meinschaft Langenwetzendorf/Hohenleuben traf auf die Alten 
Herren der Spielgemeinschaft. 
 

 
 

Die I. Mannschaft in Blau, die Alten Herren in Hellgrün 
 

Bei eher frühlingshaften Temperaturen pfiff Schiedsrichter 
Klaus Schwolow pünktlich 9.00 Uhr das Spiel an. Es dauerte 
eine halbe Stunde bis der erste Treffer fiel. Lukas Knödler 
brachte die Spielegemeinschaft I in Führung. Die Antwort der 
Alten Herren kam 2 Minuten später, Silvio Büttner konnte aus-
gleichen. Noch vor der Pause schoss Leon Carlsohn gleich 2 
mal und brachte die SpG I mit 3:1 in Führung. Daniel Pfennig 
konnte für die Alten Herren verkürzen. Mit 3:2 ging es in die 
Halbzeitpause. In der 54. Minute erhöhte André Beer auf 4:2. 
Dirk Lätzer verursachte in der 55. Minute ein Eigentor zum 5:2. 
Vinzent Büttner machte gaben sich noch lange nicht geschla-
gen- Jens Beer machte das 3, Tor für die Alten Herren. Dann 
zeigte Silvio Büttner, dass er immer noch Tore schießen kann, 
in der 64. und 66. Minute schoss er das 4:6 und 5:6 für die AH. 
In der 80. Minute gelang Daniel Pfennig noch der verdiente 
Ausgleich. Ein schöner Abschluss im Jubiläumsjahr der Ho-
henleubener Fußballer. 
 

 
 

Seit über 50 Jahren aktiv (!) dabei Johannes Seidel (x) 

 
100 Jahre Fußball in Hohenleuben 

 

(ein kleiner Rückblick) 
 

Das letzte Oktoberwochenende 2022 gehörte sportlich der 
Fußballabteilung der TSG 1861 Hohenleuben. Vor 100 Jahren 
im Jahr 1922 begannen die Mitglieder der Freien Turnerschaft 
Hohenleuben (Arbeitersportverein) eine Fußballabteilung auf-
zubauen. Als Spielfläche ebneten sie eine Wiese hinter ihrer 
Turnhalle ein. Nach der Machtübernahme durch die Nazis 
1933 wurden die Freien Turner verboten und enteignet. Die 

Turnhalle wurde zum Feuerwehrhaus umfunktioniert. Von 
Ortsgruppeführer der NSDAP und Bürgermeister Scharf wurde 
auf dem Sportplatz eine Maulbeerstrauchplantage angelegt, 
um Seidenraupen zu züchten für die Produktion von Fall-
schirmseide. Durch die Enteignung der Freien Turner sind 
leider alle Dokumente incl. Vereinsfahne vernichtet worden. 
Der bürgerliche Turnverein Hohenleuben gründete erst 1928 
eine eigene Fußballabteilung und baute den Sportplatz in der 
Oststraße, dem heutigen Domizil der TSG 1861 Hohenleuben. 
Nach dem II. Weltkrieg begann man 1947 als SG Hohenleuben 
mit dem Wiederaufbau des Sportes und damit auch des Fuß-
balls. 1954 beschlossen die Sportler den Bau eines Sportplat-
zes auf dem Gelände, welches früher den Fußballern der 
Freien Turnerschaft gehörte. Dank der Unterstützung der 
SDAG Wismut, dem neuen Trägerbetrieb der BSG Wismut 
Hohenleuben konnte nach vielen Höhen und Tiefen nach 9 
Jahren der Neue Sportplatz 1963 eingeweiht werden. Gegner 
im Eröffnungsspiel war BSG Wismut Aue, der Vorgänger des 
FC Erzgebirge Aue. Nach dem Ausstieg der SDAG Wismut 
spielten die Fußballer unter dem Namen TSG Hohenleuben. 
Im Jahr 1990 mussten sich nach der politischen Wende und 
dem Beitritt in die Bundesrepublik Deutschland neu organisie-
ren, Aus der TSG Hohenleuben wurde die TSG 1861 Hohen-
leuben e.V. gegründet und im Vereinsregister eingetragen.  
 

Jetzt spielen der TSV 1872 Hohenleuben und die TSG 1861 
Hohenleuben in einer Spielgemeinschaft, die in der Kreisliga 
ihren festen Platz hat. Was aber besonders wichtig ist, in allen 
Altersklassen hat die SpG eine Mannschaft im Spielbetrieb. 
 

Für das Jubiläum hat sich die Fußballabteilung der TSG ein 
umfangreiches Programm für das Sportfestes einfallen lassen. 
Begonnen wurde am 29. Oktober mit der Wanderung der Fuß-
balljugend der Spielgemeinschaft. 
 

 
 

Auf geht’s zur Wanderung 
 

Vom Sportplatz ging es zum Museum Reichenfels. Museums-
leiterin Frau Dunse erwartete die Kinder und Jugendlichen zu 
einer Museumsrallye, was allen ungeheuren Spaß machte. 
Dann ging es an der ehemaligen Sportschuhfabrik vorbei zum 
Bahnhof Hohenleuben. Über Brückla ging es am Walteich 
vorbei zum Sommerbad. Nach einer kleinen Stärkung beim 
Sommerbadverein ging es zum Sportplatz zurück. 
 

    
 

Rallye mit Frau Dunse     Rast im Sommerbad 
 

Die SpG TSV 1872 Langenwetzendorf empfing den Post SV 
Gera, kein guter Tag für die SpG, man bekam eine 2:7-
Packung. 
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Die Festveran-
staltung am 
Abend wurde 
vom Vorsitzen-
den Joachim 
Thiele eröffnet 
und ein Einblick 
in die Geschich-
te des Fußballs 
gewährt. Zeit-
zeuge Günter 
Schraps (90 
Jahre) berichte-
te aus seiner 
aktiven Zeit von 
1947 bis 1962. 
Abteilungsleiter 
Klaus Schwo-
low gab Einbli-
cke bis in die 
heutige Zeit. 

 

Ehrenmitglied Günter Schraps 
 

Am Sonntag, dem 30. Oktober spielte die erfolgreichste Nach-
wuchsmannschaft gegen den FSV Zwickau II. Gegen die hö-
herklassige sächsische Mannschaft konnte leider nicht gewon-
nen werden. 
 

 
 

Das erfolgreichste Nachwuchsteam Staffelsieger Kreisoberliga und 
Pokalsieger. 
 

    
 

Kegelmeisterschaft      Freizeit-Tischtennisturnier  
der Nichtaktiven 
 

Den Abschluss bildete das Punktspiel der Kreisliga Kleinfeld 
SpG TSV 1872 Langenwetzendorf II gegen LSV 1889 Altkir-
chen. Zum Abschluss des Sportfestes noch ein Sieg 3:1. 
 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für das gelungene 
Fest!!! 
 

Ein erfolgreiches Sportjahr 2022 ist vorbei. Allen Sportlerinnen 
und Sportlern der TSG und des TSV viel Erfolg im neuen Jahr. 
Bleibt gesund! 
 

Joachim Thiele 
Vorsitzender der TSG 1861 Hohenleuben 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
Mail: info@museum-reichenfels.de 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
Instagram: museum.reichenfels 

 

Öffnungszeiten: ab 05.02.2023 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

* * * 
Auch im neuen Jahr wird das Museum Reichenfels wieder 
Geschichte zum Anfassen, zum Erleben und mit jeder Menge 
Spaß bieten. Nachdem im Januar Sammlungspflege und Vitri-
nen putzen auf dem Programm stehen, öffnen wir wieder ab 
dem 1. Februarwochenende unsere Tür für den Besucherver-

kehr. Mit „Kleine Welten ganz groß“ starten wir ins 

neue Ausstellungsjahr. Wir zeigen große Modelle aus dem 
Bereich Zoologie und Botanik - von Kleinstlebewesen, Insek-
ten, Blüten- und Fruchtständen. Die Modelle sind Leihgaben 
der Traditionsfirma SOMSO Modelle GmbH Coburg/Sonne-
berg. Wenn Sie also schon immer mal einer Fliege ins Auge 
schauen wollten, dann sind Sie in unserer ersten Sonderaus-
stellung 2023 genau richtig! 
 

* * * 
Traditionsgemäß lädt der Altertumsforschende Verein am 

3. Sonntag im Monat, 15.01.2023, um 10:00 Uhr zu einem 
Sonntagsgespräch ins Museum ein. 
 

„Das künstlerische Schaffen des Bildhauers 
Volkmar Kühn im Umfeld von Kloster 

Mildenfurth in Wünschendorf“ 
 

Referent Sebastian Schopplich aus Brahmenau ist nicht nur 
Vorsitzender des Freundeskreises Museum Reichenfels im 
VAVH e.V., sondern auch aktives Mitglied im Arbeitskreis 
Kunst und Kultur Kloster Mildenfurth und enger Freund und 
Vertrauter des Künstlerpaares Kühn/Leihbecher. 
 

Damit setzt sich die Tradition der engen Verbundenheit des 
Altertumsforschenden Vereins mit dem Kloster Mildenfurth, die 
bereits im 19. Jahrhundert mit der Erforschung der Historie 
begann, heute fort. 
 

Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen. 
 

Der Eintritt ist frei. 
 
 

 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Antennengemeinschaft 
Langenwetzendorf e.V. 

 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren 
Familien für das Jahr 2023 Gesundheit, 

Zufriedenheit Erfolg und alles Gute. 
 

Bei technischen Problemen zum Anschluss oder Havarien 
werden sie von Karsten Fritzsche Tel. 0160 6532800 oder 
036625 -20613 betreut. 
 

Für alle weiteren Fragen steht ihnen Sven Wobst, Tel.: 0170 
5836178 zur Verfügung. 
 

Darüber hinaus möchten wir an die Beitragszahlung für das 
Jahr 2022 erinnern. Die Beiträge für das Jahr 2023 sind bis 
zum 31.05.2023 fällig. 
 

 Konto: Antennengemeinschaft Langenwetzendorf e.V. 
 IBAN: DE51 8305 0000 0000 9010 75 
 BIC: HELADEF1GER 
 

Der Vorstand 
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Aktuelles vom 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

 
 

Vom 10. - 11.12.2022 fand in Suhl der Christmas-Cup statt. 
Von unserem Verein sind eine Schützin und zwei Schützen 
angetreten und haben sich der Herausforderung gestellt. Bei 
den Junioren männlich 10m Luftgewehr ging für uns Christian 

Rohleder an den Start und beleg-
te Platz 11. Bei dem Wettkampf 
10m Luftpistole der Frauen er-
reichte Ines Rohleder bei der 
offenen Klasse einen guten 4. 
Platz und bei der offenen Klasse 
10m Luftgewehr der Herren 
schaffte es Dirk Walther in der 
Rangliste auf Platz 6. Herzlichen 
Glückwunsch an die Teilnehmer. 
 

Nächster Termin ist die Kreis-
meisterschaft Luftdruck in Triebes 
am 21.01.2023. 
 

Wir wünschen allen ein gesundes 
neues Jahr. 

 

Dirk Walther beim Christmas-Cup 

 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

150 Jahre Vereinssport in Langenwetzendorf 
 

Nachlese zur 150-Jahrfeier 
 

Fotos und Videos 
 

Der TSV 1872 ist weiterhin an Fotos und Videos von unserer 
150-Jahrfeier interessiert. Wir freuen uns sehr, über uns zur 
Verfügung gestellte Fotos und Videos. Bitte unterstützt uns, die 
150-Jahrfeier und ihre Protagonisten für die Nachwelt zu do-
kumentieren. 
 

* * * 
Ein lang gehegter Wunsch wurde zur 150-Jahrfeier wahr. Die 
Mitte der 1970 Jahre bei einem Kegelabend durch Ulrich Kahle 
und Raimund Theilig geborene Tradition, ein Fußballspiel Ober-
dorf gegen Unterdorf von Amateurspielern auszutragen, sollte 
fortgeführt werden. Über die Abt. Fußball wurde nach einigen 
Zögern die Organisation des Spieles in die Wege geleitet. Am 
19.06.2022 um 16:00 wurde das mit Spannung erwartete Spiel 
vom Schiedsrichter Friedhelm Zschiegner angepfiffen. 
 

 
 

Herzlichen Dank an Norman und Jens sowie allen daran Betei-
ligten. Es wurde ein unvergessliches Erlebnis mit einem spek-
takulären Ausgang! Dieses Spiel wird noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
 

1. FC Rosenhöhe 1976 
Helfer: 
 

Fahnenträger: Alexander Rost 
 

Kommentator: Sebastian Kessler 
 

Flitzer: Eric Krüpfgans, Vincent Büttner 
 

Security: Thomas Böttcher, Thomas Schürer 
 

Manager: Marco Lischka  
 

Umzugsleiter: Ehrenfried Saffert 
 

Sani: Pflegedienst Cornelia Taut 

Balljungen/Mädchen: Nino Walther, Matti Bley, Erwin und 
Enno Franze, Malec Hartmann, Emil Göppner, Amelie Ehlert, 
Emilia Strauß 
 

Cheerleader: Claudia Schaaf, Cindy Hartmann, Maria Ehlert, 
Sina Beer, Marie und Anni Dinger, Stefanie u. Charlotte Rost, 
Josephine und Lynette Seyfarth, Karolin u. Alma Saffert, Mari-
ana Strauß, Manuela Franze, Ina und Alina Walther, Elsa Bött-
cher 
 

Fanclub: Maxi Wiedemann, Andre Beer, Anton Kundel, Lukas 
Knödler, Robert und Andreas Buschold, Marlon Berthel, Elias 
Klessinger 
 

Spielerkader: 
 

Startaufstellung: 3-5-2 
 

Tor: 
Andreas Zacharias, Nationaltorwart Griechenlands 
 

Abwehr: 
Martin Ehlert, flink wie ein Streifenhörnchen 
Domenik Sorgalla, Marinekader der Black Pearl 
Holger Timm,  Holstein Kiel; 2 Spiele 3 mal Rot 
 

Mittelfeld: 
Heiko Dassler, 2 Traditionsspiel2/ will über volle Distanz         
Sandro Haun, der Mannschaftskoch hat 5 Sterne 
Marc Seyfarth , Alba Berlin Baskets   10 sp  180 Körbe 
Marco Franze, Kapitän des Jahrgangs 1984 
 

Kapitän: 
Thomas Walter, Antreiber und beidfüßig  
 

Angriff: 
Thomas Ehlert, für Ihn gibt es keine Jahreszeiten  
Ronny Eschner, Koizüchter mit einem Marktw 2.5 Mio 
 

Auswechselbank: 
Tor: 
Steffen Knoll,  Legende TSV AH   357 Spiele   3Gegentore  
 

Abwehr: 
Marco Lischka, Technischer Direktor, Videoanalyst  
Christian Pohl, 13 Länderspiele für Deutsche U17 
Nils Sorgalla , Pini Zahavi für viel Geld angeboten 
 

Mittelfeld: 
Cr7 (Roy), Manchester United 38Spiele  187 Tor 
Andre Rossram, Manager Tätigkeiten, Spielervermittler 
Felix Rossram, Talent… Spielerbeobachter im Publikum 
Patrick Jannke, Aktuell bei den Navy Seals  
Rene Sorgalla, Flankengott, Konditionswunder  
Lukas Petzel, Verhandlungen dauerten Wochen 
Marcus Degel, muss 4 Verletzte Spieler ersetzen  
Daniel Thönert, über Schwimmtraining zum Fußball 
Stephan Seidel, durch Nachbarschaft zum Coach hatte er 
keine Wahl 
Christian Killerman, Killermaschine 
 

Spielbericht: 
 

Es war angerichtet, feinstes Fußballwetter, eine gefüllte Feld-
park-Arena (450 Zuschauer) und zwei Mannschaften, die mit 
Superstars des Weltfußballs besetzt waren. 
 

In den ersten Minuten tasteten sich beide Mannschaften mit 
harmlosen Ballwechseln ab, ohne sich besondere Torraum-
szenen zu erarbeiten. Nach der ersten viertel Stunde, begann 
der 1FC Rosenhöhe sich mehr und mehr Ballbesitz und die ein 
oder andere Gute Torchance zu erarbeiten. Doch wie aus dem 
nichts, konterte die Schwarze Gasse, über die Flügel, die Ab-
wehr der Rosenhöhe aus und konnte durch Jörg Rödiger mit 
1:0 in Führung gehen. Die Bank der Rosenhöhe forderte eine 
Abseitsstellung, sowie eine Zählung der Spieler auf dem Feld. 
Trotz klarer TV-Bilder und dem 12 Mann auf dem Feld, blieb 
ein pfiff des Unparteiischen aus. Der 1 FC Rosenhöhe war nur 
kurz geschockt und rannte weiter auf das gegnerische Tor an, 
konnte aber bis zur Halbzeit keine Möglichkeit in ein Tor um-
wandeln. 
 

In der Halbzeitpause heizten beide Cheerleader- Gruppen mit 
atemberaubenden Choreografien ihren Teams und den Zu-
schauern nochmals mächtig ein. 
 

Beide Teams änderten ihre Aufstellung zur Halbzeit, so kam es 
zur ersehnten Einwechslung von Weltfußballer CR7 beim 1FC 
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Rosenhöhe. Dieser wurde vom Publikum und dem Fanclub der 
Rosenhöhe lautstark gefeiert. Nur wenige Minuten nach seiner 
Einwechslung musste die Security eingreifen und CR7 vor 
Flitzern und Autogrammjägern schützen. Danach ging es, wie 
zum Ende der ersten Halbzeit, weiter auf ein Tor. Doch der 
glänzend aufgelegte Torwart Henry Lätzer der Schwarzen 
Gasse konnte mehrfach den Ausgleich verhindern. 10 Minuten 
vor Ende jubelten dann doch die Gäste, als Patrick Jannke 
sehenswert zum 1:1 einschob. Doch erneut zog der Unparteii-
sche den Unmut der Rosenhöhe auf sich, als dieser den Tref-
fer wegen einer angeblichen Abseitsstellung aberkannte. Der 
Video Schiedsrichter konnte keine Überprüfung durchführen, 
da er von den Bengalos aus dem Gästeblock den Durchblick 
verloren hatte. Die Schwarze Gasse versuchte sich in den 
letzten Minuten sich nur noch über die Zeit zu retten und for-
derte mit allen Mitteln den Abpfiff. Schiedsrichter Zschiegner 
wollte gerade den Forderungen folgen, als Dominik Sorgalla 
noch einmal zum Schuss ansetzte und den Ball im Netz ver-
senken konnte. Der verdiente Ausgleich!!!! 
 

Nun musste der Ortsmeister doch über das Elfmeterschießen 
ermittelt werden. Nach Glanzparaden und sicher verwandelten 
Elfern auf beiden Seiten, setze Dirk Barthold zum Schluss an 
und verzog leicht über das Tor. Nun die Möglichkeit für den 1. 
FC Rosenhöhe sich den Sieg zu sichern. Patrick Jannke trat 
zum entscheidenden Elfmeter an und konnte diesen mittig im 
Tor unterbringen. 
 

Es gab kein Halten mehr, die Fans und Cheerleader der Ro-
senhöhe stürmten auf den Platz, um den Sieg mit ihrer Mann-
schaft zu feiern. 
 

Norman Bley 
Mannschaftsleiter 1. FC Rosenhöhe 1976 
 

 
 

Eintracht Schwarze Gasse 
 

Rückblick auf ein Highlight im Juni 2022 
 

Der absolute Fußballschlager 1. FC Rosenhöhe vs. Eintracht 
Schwarze Gasse wurde zum Spektakel von Jung und Alt an-
lässlich unseres Jubiläums 150 Jahre Vereinssport in Langen-
wetzendorf! 
 

Schon Wochen vorher wurden Spieler beider Mannschaften 
aktiviert und reaktiviert und Neue „eingekauft“, die Vorberei-
tungen liefen auf Hochtouren. Es wurde mit allen Möglichkeiten 
versucht, die gegnerische Mannschaft schon im Vorfeld zu 
verunsichern. So wurde von Seiten des Unterdorfes ein soge-
nannter „Maulwurf“ im Umfeld des Gegners eingeschleust, der 
sehr präzise Angaben über den Leistungsstand der Oberdorfer 
machen konnte. Das Oberdorf wiederum machte über die 
regionalen Medien der Mannschaft vom Unterdorf ein Angebot 
das sie zur Aufgabe zwingen sollte! 
 

Aber es kam anders! Bei Rekordhitzewerten bestritten beide 
Teams den großen Festumzug mit. Begleitet von ihren jeweili-
gen Cheerleadern liefen dann zur passenden Musik beide 
Teams auf dem Sportplatz ein. Die oft geprobten Programme 
beider Cheerleader Gruppen konnten sich sehenlassen und 
waren ein voller Erfolg. 
 

Das Spiel unter der Leitung unseres Schiedsrichters Friedhold 
Zschiegner begann mit einigen Versuchen der Bestechung, die 
aber keinen Einfluss auf das große Spiel hatten. Nach einem in 
der Anfangsphase des Spieles Abtasten des Gegners ging es 

zusehends besser und schneller zur Sache. Jeder einzelne 
Akteur gab bei dieser Hitzeschlacht sein bestes. Die Torhüter 
hatten auch alle Hände voll zu tun bis es dann kurz vor der 
Halbzeit einen wunderschönen Angriff der Eintracht gab, den 
der Spieler Jörg Rödiger mit  immer größer werdenden Schrit-
ten unhaltbar für Andreas Zacharias zum 1:0 für die Eintracht 
Schwarze Gasse einschoss. Die Freude war groß und dann 
Halbzeit. Die Cheerleader der zwei Mannschaften sorgten für 
ein wunderbares Halbzeitprogramm, durch das unser Modera-
tor Kiffe, der auch das Spiel mit sehr viel fußballerischem 
Sachverstand kommentierte, führte. In der zweiten Halbzeit 
dann gleich zwei Verletzungen bei denen sogar ein Rollstuhl 
zum Einsatz kommen musste. Auch hier nochmal ein großer 
Dank an unsere medizinische Abteilung, die Schwestern um 
Antje Munzert, die mit ihren köstlichen Aufputschmitteln die 
Wunden wieder schnell heilen ließen. Das Spiel ging in die 
entscheidende Schlussphase! Reicht der knappe Vorsprung 
aus? Einige Flitzer des Oberdorfes störten den Spielfluss und 
die Trommler der beiden Mannschaften gaben alles. Dann 
geschah es doch noch, aus abseitsverdächtiger Position 
schoss der Spielmacher des Oberdorfes zum 1:1 ein. Schluss-
pfiff und dann Elfmeterschießen. Hier wurde dann dass an 
Spannung kaum zu überbietende Spektakel glücklich mit 6:5 
durch den 1. FC Rosenhöhe gewonnen.  
 

Der Vorstand der Eintracht Schwarze Gasse möchte sich 
hiermit nochmals recht herzlich bei allen für ihr Mitgestalten 
des Highlights bedanken!!! 
 

Im Einzelnen beim: 
Pflegedienst Schwester Antje Munzert und Team 
Fahnenträger und Verwalter Uwe Teilig 
Moderator Sebastian „Kiffe“ Keßler 
Schiedsrichter Friedhold Zschiegner 
Trommler und Anpeitscher Hannes Lochner und Team 
 

Bei den Cheerleadern der Eintracht:  
Marie Neudeck; Marie Gärtig; Ida Reinke; Luisa Lochner; leni 
Thoß; Mara Weiß; Nina Barthold; Elena Jungk; Lara Rödiger; 
Linda Geffart; Emelie Neudeck; Madleen Traeger; Maria Sun-
kovsky; 
 

Bei den Spielern der Eintracht: 
Thomas Labuhn; Henry Lätzer; Andreas Pohl; Heiko Neudeck; 
Steffen Neudeck; Adrian Weiß; Ronny Drechsler; Holger 
Schröter; Kai Dittmann; Sven Nauhardt; Konrad Voigt; Tobias 
„Ossi“ Kühnel; Horst Geyer; Nils Killermann; Roberto Pfeiffer; 
Thomas Schneider; Mario Noll; Frank Zipfel; Dirk Barthold; 
Jörg Rödiger; Florian Noll; Sören Lätzer; Matthias Schulz; 
Heinz Bergner; 
 

Jens Rödiger 
Mannschaftsleiter Eintracht Schwarze Gasse 
 

 
 

TSV1872Lawedo150/JFEintrachtSchwarzeGasse 
 

Von hinten links :Adrian Weiß, Konrad Voigt, Ronny Drechsler, Frank 
Zipfel, Sören Lätzer, Florian Noll, Heinz Bergner, Steffen Neudeck, 
Dirk Barthold, Nils Killermann, Mathias Schulz, Thomas Schneider, 
Heiko Neudeck, Andreas Pohl, Horst Geyer 
 

Mitte von links: Roberto Pfeifer, Jörg Rödiger, Holger Schröter, Tobias 
Kühnel, Kai Dittmann, Mario Noll, Henry Lätzer, Thomas Labuhn 
 

Vordere Reihe von links: Jens Rödiger 
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Wanderstrecken der WAL#2022 
 

Die im Rahmen der WAL#2022 von Jeannette Petzel anläss-
lich unserer 150 Jahrfeier neu bzw. wieder belebten wunderba-
ren Wanderstrecken um Langenwetzendorf sind es wert für die 
wanderfreudigen Gäste und Einwohner Langenwetzendorfs 
und uns erhalten zu werden. Sie stellen auch ein Markenzei-
chen unserer Gemeinde dar. Unsere Abt. Wandern hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese in regelmäßigen Abständen zu 
begehen und die Mängelbeseitigung zu initiieren und zu über-
wachen. 
 

Sportliche Grüße 
 

Udo Frankowiak 
 
 

Mitgliederversammlung 
 

Am 05.11.2022 fand um 18.30 Uhr im Kulturhaus Hohe Str. 23 
in Langenwetzendorf unsere diesjährige ordentliche Mitglieder-
versammlung mit der Wahl des Vorstandes statt, zu der alle 
Mitglieder ganz herzlich einladen waren. Über 50 Mitglieder 
folgten unserer Einladung. 
 

Bereits um 17:00 trafen sich Mitglieder die im Verein Verant-
wortung tragen und künftig tragen wollen zu einem Austausch 
über die weitere Gestaltung der Vereinsarbeit. Dies verlief sehr 
positiv. Florian Noll erklärte sich zusammen mit Marie Neu-
deck, Lara Rödiger und Maximilian Wiedemann bereit die 
Jugendvertretung im Verein zu übernehmen. Dafür allen herz-
lichen Dank. Diese Form des Austausches wollen wir zukünftig 
beibehalten. 
 

Um 18:30 eröffnete unser Vorsitzender Heiko Neudeck die 
Mitgliederversammlung und begrüßte alle erschienen Mitglie-
der herzlich. Antje Schneider moderierte in bewährter und 
gekonnter Weise als Versammlungsleiterin unsere Zusam-
menkunft. Dafür herzlichen Dank. 
 

Im Bericht des Vorstandes durch den 1. Vorsitzenden galt 
zuerst allen Helfern und Unterstützern bis hin zur Gemeinde, 
allen Übungsleitern/Trainern sowie Spendern und Werbepart-
nern unser ausdrücklicher Dank. Unser Verein steht gut da und 
hat eine solide finanzielle Basis. Der positive Trend bei der 
Entwicklung der Mitgliederzahl hält weiter an. Derzeit hat unser 
Verein 298 Mitglieder. Danach ging Heiko Neudeck auf die 
Vorstandsarbeit ein und legte dar, was in den letzten 5 Jahren 
alles bewegt wurde. Und das war einiges. Aktuell liegt neben 
der Führung des Vereins ein großes Augenmerk der Vor-
standsarbeit auf der Gewinnung von Nachwuchskräften und 
Helfern für die Vereinsarbeit. Es muss uns noch mehr gelingen 
Mitglieder zu gewinnen, die bereit sind, Aufgaben und damit 
Verantwortung zu übernehmen. Die Verteilung der Aufgaben 
auf viele Schultern entlastet zu einem Verantwortung tragende 
Mitglieder und verringert zum anderem die Anfälligkeit des 
Vereins auf personelle Änderungen. Weiterhin gab er einen 
Überblick zu den Bereichen Webseite/Soziale Medien, einheit-
liche Präsentation des Vereins, Sportstättenbegehung, Bau-
maßnahmen. Hier hob er die Errichtung der Indoor- Boulder-
wand auf der Bühne der Turnhalle im Volkshaus besonders 
hervor. Ein weiter Punkt war unsere gute Nachwuchsarbeit. Ein 
Drittel unserer Mitglieder sind unter 18 Jahre. Unsere 150 
Jahrfeier hat gezeigt, was auch in einer Gemeinde wie Lan-
genwetzendorf möglich ist, wenn viele mit anpacken. „Ange-
fangen bei der Wanderaktion bis zum Abschlussfeuerwerk war 
es einfach überragend. Am meisten hat mich begeistert, dass 
wir es geschafft haben, dass die gesamte Gemeinde mit uns 
gefeiert hat. So etwas gab es schon lange nicht mehr in Lan-
genwetzendorf.“ sagte Heiko Neudeck. Das Parkfest 2022 war 
ein Beweis für die eingespielte gute Zusammenarbeit im Verein 
bei der Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen. 
„Es war eine starke Leistung.“ Sehr zufrieden äußerte er sich 
über das finanzielle Ergebnis. Mit einem Ausblick auf 2023, mit 
dem Höhepunkt der Einweihung des sanierten Sportplatzes 
zum Sportfest im Juni und guten Wünschen für unsere Zukunft, 
beendete Heiko Neudeck seinen Bericht. Der Beifall der Mit-
glieder zeigte ihre Zustimmung zu dem Dargelegten.  
 

Der Finanzbericht für das Jahr 2021 wurde durch den Vorstand 
Finanzen Ilka Kühnel vorgestellt. Sie untermauerte das bereits 
allgemein von Heiko Neudeck Gesagte mit korrekten Zahlen. 

Die Auswirkungen der politisch gewollten Einschränkungen 
hielten sich in unserem Verein in Grenzen, da neben geringe-
ren Einnahmen, vor allem im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb, 
auch weniger Ausgaben vorhanden waren.  
 

Im Bericht der Kassenprüfer, den Steffen Wobst vortrug, wurde 
der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes 
empfohlen. 
 

In den Berichten der Abteilungen legten die Abt.- Leiter die 
meist positive Entwicklung und die vielen sehr guten Ergebnis-
se in diesen dar. Es wurde allgemein, trotz der Einschränkun-
gen, eine positive Bilanz gezogen.  
 

Zur anschließenden Diskussion der Berichte gab es keine 
Wortmeldung seitens der Mitglieder.  
 

Der Vorstand wurde für das Jahr 2021 einstimmig entlastet. 
 

Ein besonderer Tagesordnungspunkt waren die durchgeführ-
ten Ehrungen. Zum einen wurde Heide Dietzel auf Vorschlag 
des Vorstandes und der Abt. Turnen durch den Beschluss der 
Mitgliederversammlung für ihre über 50jährige Vereinsmitglied-
schaft und ihr Wirken im Verein zum Ehrenmitglied ernannt. 
Zum anderen wurde David Gärtig für sein außergewöhnliches 
Engagement bei der Organisation von Veranstaltungen, bei der 
Übernahme von Aufgaben, für seine Übungsleitertätigkeit und 
seinen sportlichen Einsatz auf Vorschlag der Abt. Fußball mit 
einem Sachpräsent geehrt. Diese Ehrung wurde zu einem sehr 
emotionalen Moment. 
 

Danach erfolgt die Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer. 
Für den Vorstand nach BGB §26 kandidierten erneut als Vor-
stand Finanzen Ilka Kühnel, als Vorsitzender Heiko Neudeck 
und als Stellvertreter Udo Frankowiak. Als Vorstand Dokumen-
tation kandidierte erstmal Silvana Zehrer. Alle Kandidaten 
wurden einstimmig durch die Mitgliederversammlung wieder 
bzw. erstmals gewählt und sie nahmen die Wahl an. Unser 
herzlicher Dank gilt dem neugewählten Vorstand für die Bereit-
schaft, Verantwortung für unseren Verein zu übernehmen. 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Ute Kühn für ihre geleiste-
te Arbeit und wünschen ihr persönlich alles Gute. 
 

Unsere Mitgliederversammlung klang mit einem gemütlichen 
Zusammensein und dem Austausch vieler Geschichtchen und 
Geschichten am späten Abend aus. 
 
 

Jahresrückblick der 
Feuerwehr Langenwetzendorf 

 

Zunächst wünschen wir allen Einwohnern der Großgemeinde 
Langenwetzendorf ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023. 
Hoffen wir auf ein entschleunigtes neues Jahr ohne neue Kri-
sen. 
 

Im Jahr 2022 mussten die Kameraden bis zum Redaktions-
schluss am 22.12. zu insgesamt 65 Einsätzen ausrücken. Die 
Einsätze staffelten sich wie folgt auf: 17 Brandeinsätze, 1 Ge-
fahrguteinsatz, 3 Absicherungen von Umzügen oder Traditi-
onsfeuer, 3x Übung und 41 technische Hilfeleistungseinsätze. 
Zu den Einsätzen zählen auch immer wieder große Brände 
und schwere Unfälle, bei denen viel von den Einsatzkräften 
abverlangt wird. Neben den Einsätzen absolvieren die Kame-
raden im 14-tägigen Rhythmus Ausbildungen und einen wö-
chentlichen technischen Dienst. Hierbei werden weitere unzäh-
lige Stunden gemeinnützige Arbeit für die Sicherheit der Bevöl-
kerung geleistet. Vielen Dank an dieser Stelle an die Einsatz-
kräfte. Ein besonderer Dank gebührt den Familien und Ange-
hörigen der Kameraden, welche immer wieder Verständnis und 
Unterstützung für die viele Zeit aufbringen.  
 

Für die Unterstützung der Gemeindeverwaltung bei der Ausstat-
tung in Technik und persönliche Schutzausrüstung der Kame-
raden möchten wir uns an dieser Stelle ebenfalls bedanken. 
Wir haben in der Großgemeinde eine gut ausgestattete Feuer-
wehr. Dies ist aber nur durch die permanente Investition in diese 

erreichbar. Die Einsatzkräfte sollen immerhin stets gesund 

zurück nach Hause zu ihren Familien kommen, denn sie absol-
vieren die geleistete Arbeit ehrenamtlich und in Ihrer Freizeit. 
 

Einen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr Langenwetzendorf 
erhalten Sie jederzeit unter www.ffw-langenwetzendorf.de oder 
im Amtsblatt der Gemeinde. 
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Ortsteil Hain 
 

 
Liebe Einwohnerrinnen und Einwohner von Hain, 
 

ich hoffe Sie hatten besinnliche Feiertage und einen schönen 
Jahreswechsel, vielleicht sogar im Kreise Ihrer Lieben, verbrin-
gen können. Nun schreiben wir das Jahr 2023. 
 

Wir alle müssen im Leben täglich Krisen bewältigen, mit Unsi-
cherheiten und eingetrübte Zukunftsaussichten, die auch bei 
uns leider immer mehr zur Normalität werden, umgehen. Diese 
Veränderungen und Unsicherheiten machen vielen Menschen 
Angst. 
 

Viele Politiker und Ehrenamtliche arbeiten täglich daran, dass 
Menschen ohne Arbeit, mit wenig Lohn, Alleinerziehende, 
Kinder und alte Menschen in Würde leben können, ohne exis-
tentielle Sorgen haben zu müssen. Und dabei sollten wir nicht 
vergessen, dass es vielen von uns trotz allem sehr gut geht. 
Bewahren Sie Ihre Zuversicht und die nötige Kraft die es 
braucht, um nach vorn zu schauen und nicht zu verbittern, nur 
schwarz zu sehen oder zu polemisieren. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei ALLEN ganz herz-
lich bedanken, die mit Tatkraft und konstruktiver Kritik für das 
Gelingen in unserem Ort beigetragen haben. Bleiben Sie alle 
bei bester Gesundheit und vor allem miteinander im Gespräch. 
 

Herzlichst O. Friedrich 
 

* * * 
In diesem Sinne möchte ich Ihnen ein Liedtext aus dem katho-
lischen Gesangbuch Nr. 437 mit auf den Weg geben. 
 

Meine engen Grenzen 
 

  1. Meine engen Grenzen, meine kurze Sicht Bringe ich vor 
dich. Wandle sie in Weite, Herr, erbarme dich? 

 

  2. Meine ganze Ohnmacht, was mich beugt und lähmt Bringe 
ich vor dich. Wandle sie in Stärke, Herr, erbarme dich? 

 

  3. Mein verlornes Zutraun, meine Ängstlichkeit Bringe ich vor 
dich. Wandle sie in Wärme, Herr, erbarme dich? 

 

  4. Meine tiefe Sehnsucht nach Geborgenheit Bringe ich vor 
dich. Wandle sie in Heimat, Herr, erbarme dich? 

 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Aktuelles aus Lunzig 
 

Am Donnerstag dem 19.01.2023 findet um 19:00 Uhr 
im Feuerwehrvereins Lunzig eine öffentliche 

Ortsteilratsversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 
 

● Abwasserbauvorhaben der WAZ in Lunzig und Hain. 
 

Alle Einwohner sind herzlich eingeladen 
 

Jürgen Oettler 
Ortsteilbürgermeister 

 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Naitschau wünscht: 
 

Allen Leserinnen und Lesern, 
allen Einwohnern der Gemeinde, 

allen Kameraden und Kameradinnen sowie 
allen Freunden und Bekannten, 

 

ein gesundes, neues Jahr 2023 mit viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit ! 

 

Wir möchten uns auf diesem Weg, bei allen Kameraden 
für die Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken. 

 

Vielen Dank auch an die vielen freiwilligen Helfer, 
die unseren Weihnachtsmarkt (wenn auch in anderer Form) 

wieder möglich gemacht haben. 

Und noch ein kleiner Ausblick auf die nächste Veranstaltung: 
 

Am Samstag, den 14. Januar 2023, findet im Bürgerhaus in 

Naitschau, unsere Tannenbaumversteigerung statt. (Ein-

lass ist ab 18.30 Uhr, Beginn ca. 19 Uhr). Unsere Auktionato-
ren werden an diesem Abend musikalisch durch DJ KS music 
unterstützt. 
 

Für Diejenigen, die nichts zu Versteigern mitbringen (und das 
wäre sehr schade), beträgt der Eintritt 7 Euro. 
 

Wir freuen uns auf euch liebe Gäste, viele Mitbringsel und 
einen schönen Abend! Bis dahin. 
 

Eure Freiwillige Feuerwehr Naitschau 
 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
der zur Mitgliederversammlung der 

Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erbengrün 
am 1. Oktober 2022 gefassten Beschlüsse: 

 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wells-
dorf-Erbengrün fand am Samstag, 1. Oktober 2022 in der Gast-
stätte „Zur Linde“ in Wellsdorf statt. Die Einladung einschließ-
lich Mitteilung der Tagesordnung erfolgte ortsüblich im Amtsblatt 
der Gemeinde Langenwetzendorf, Ausgabe September 2022. 
 

Anwesenheit Jagdvorstand: Ulrich Hempel, Christian Knoll, 
Siegfried Höfer, André Zeiher, Annette Klötzner 
 

Versammlungsleiter: Herr Ulrich Hempel (Jagdvorsteher) 
 

1. Führen der Anwesenheitsliste 
 (zur Versammlung waren 28 Jagdgenossen mit 168,2214 

ha anwesend) 
 

2. Eröffnung und Begrüßung 
 Herr Ulrich Hempel begrüßt alle Erschienen und gab die 

Tagesordnungspunkte bekannt. 
 

3. Jahresbericht Jagdvorsteher 
 Herr Ulrich Hempel gab seinen Jahresbericht ab und infor-

mierte die Jagdgenossen, dass es eine neue Version der 
GIS-Jagdpachtverwaltung Thüringen gibt. Da die zurzeit 
vorhandene Version vom Herausgeber nicht mehr gepflegt 
wird, muss über eine Neuanschaffung abgestimmt werden. 
Das bedeutet immerhin eine Ausgabe von 500-600 EUR, 
welche die Kasse erheblich schmälern. Daraus folgend wä-
re es angebracht, die Auszahlung des Reinertrages der 
Jagdpacht 2022 aufzuschieben. Herr U. Hempel bittet auch 
darüber um Abstimmung. Des Weiteren wurden die Jagd-
genossen über das Ausscheiden von Frau Beck in der Un-
teren Jagdbehörde informiert. 

 

4. Jahresbericht Kassenwart 
 Herr Wolfgang Hempel berichtete, dass es keine außerge-

wöhnlichen Ausgaben/Einnahmen gab. Es fielen die jährli-
chen Kosten für die Versicherung (Berufsgenossenschaft) 
und des Jagdkataster `s an. 

 

5. Bericht Kassenprüfer 
 Die Kasse wurde von Frau Renate Knoll geprüft und die 

Richtigkeit bestätigt. 
 

6. Jahresbericht Jagdpächter 
 Herr Thomas Knoll begrüßte alle Jagdgenossen und be-

dankte sich ebenfalls für das Erscheinen. Er gibt seinen 
Bericht/Strecke über die Jahre 2021/2022 ab. 

 11.09.2021 - 30.09.2022: 28 Wildschweine / Rehwild: 11 
Böcke, 5 Weibliche, 3 Kitze, 3 Waschbären, 5 Füchse 

 

 Herr Knoll informierte ebenfalls darüber, dass die Verpäch-
ter Nadine und Frank Hallmann nun auch den Jagdschein 
erworben haben. Ebenfalls hofft er weiterhin, dass die 
Schweinepest unsere Wälder verschont. 

 

7. Entlastung Vorstand u. Kassenführer 
 Herr Ulrich Hempel bedankte sich für die ausgeführten 

Berichte und bat nun um Entlastung des Vorstandes sowie 
des Kassenführers. 

 Die Entlastung erfolgte per Abstimmung mit Handzeichen -
> EINSTIMMIG mit JA bestätigt 
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8. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 
der Jagdpacht 

 Herr Ulrich Hempel schlug vor, den Reinertrages der 
Jagdpacht 2022 nicht auszuzahlen. Da es seitens der Ver-
pächter keine Einwände oder Vorschläge gab, wurde be-
schlossen den Reinertrag der Jagdpacht nicht auszuzah-
len. Die Abstimmung erfolgte per Handzeichen -> EIN-
STIMMIG mit JA 

 

9. Abstimmung über die Anschaffung einer neuen Vision 
der GIS-Jagdpachtverwaltung Thüringen 

 In Anbetracht der notwendigen Aktualisierung des Jagdka-
tasters schlug Herr Ulrich Hempel vor, die neue Version zu 
erwerben. Auch hier erfolgten keine Einwände, bzw. Vor-
schläge. Die Abstimmung erfolgte per Handzeichen -> 
EINSTIMMIG mit JA 

 

Herr Ulrich Hempel bedankte sich für die Aufmerksamkeit und 
beendete die Versammlung. 
 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung fand das tradi-
tionelle Jagdessen statt. Der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Wellsdorf-Erbengrün bedankt sich recht herzlich bei der 
Gaststätte „Zur Linde“ für die Bewirtung. 
 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erbengrün 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 

Jahresrückblick 2022 
 

Begrüße das neue Jahr vertrauensvoll 
und ohne Vorurteile, dann hast du es 
schon halb zum Freunde gewonnen. 

 

(Novalis) 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Ortsteils Wildetaube 
mit Wittchendorf und Altgernsdorf, 
 

nachdem das Coronavirus unser Leben in den Jahren 2020 
und 2021 gewaltig durcheinandergewirbelt hat und dadurch 
auch verschiedene uns lieb gewonnene Traditionen im Alltag 
unserer Dorfgemeinschaft nicht stattfinden konnten, möchte ich 
zum Jahresanfang 2023 die Gelegenheit nutzen, die Ereignis-
se des vergangenen Jahres in unserem Ortsteil noch einmal 
Revue passieren zu lassen. 
 

Den ersten großen Höhepunkt bildete am 30. April das Aufstel-
len des Maibaums mit anschließendem Hexenfeuer und end-
lich auch wieder geselligen Beisammensein. Nach der langen 
Zeit ohne direkte Kontakte zu anderen, nutzten viele die Gele-
genheit und feierten gemeinsam das frühlingshafte Erwachen 
des beginnenden Jahres.  
 

Am 04. Juni folgte dann auch schon das traditionelle Kinder-
fest. Es war wieder eine Gemeinschaftsleistung von Vereinen 
unseres Ortsteils wie dem Chor, der FFW, den Wittchen-
dorfern, den Erzieherinnen unserer Kita und dem Elternbeirat 
der Kita. Sie alle ließen das Fest wieder zu einem vollen Erfolg 
werden. 
 

Und auch die Vereine unseres Ortsteils haben keine Mühen 
gescheut, um unseren Einwohnern Abwechslung und Unterhal-
tung zu bieten. So veranstaltete der Feuerwehrverein am 25. 
Juni wieder sein „Fischers Fritze“ Fest, der Sportverein führte 
am 20.September sein Sport- und Kinderfest durch und der 
Geflügelzüchterverein lud am 17. Und 18. Dezember zur Ras-
setaubenschau in der Turnhalle ein. 
 

Der neu gegründete Motorsportverein von Wildetaube hatte für 
den 20. August noch die Durchführung einer Rally geplant. 
Auch hier wurden viel Zeit und Arbeit von den Vereinsmitglie-
dern investiert. Die Veranstaltung konnte dann aber doch nicht 
durchgeführt werden.  
 

Zum Ausklang des Jahres 2022 trafen sich viele Einwohner 

unseres Ortsteiles um den Weihnachtsbaum vor dem Vereins-
haus zum Anlichteln am Vorabend des 1. Advents. Bei Lecker-
bissen vom Grill, Glühwein und süßen Waffeln fand man sich 
rund um die Feuerkörbe noch einmal zusammen bevor sich in 
der bevorstehenden kalten Jahreszeit viele in die wohlige 
Wärme ihrer Stube zurückziehen. 
 

Ich möchte mich auch in diesem Jahr bei allen bedanken, die 
durch ihren unermüdlichen Einsatz geholfen haben unser dörf-
liches Leben mit zu gestalten und wünsche Ihnen allen viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2023. 
 

Ihr Ortsteilbürgermeister 
Thomas Löffler 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Zwergenland Nachrichten 
 

Weihnachtszeit im Zwergenland 
 

Wir alle sind sooo glücklich, denn in diesem Jahr gab es wie-
der eine Weihnachtsfeier im Kulturhaus, für alle die mit uns das 
Jahr gemeistert haben. Groß und Klein, Eltern, Großeltern, alle 
die uns mögen und gesund waren, waren wieder dabei. Zuerst 
gab es ein Programm der Kinder aus allen Gruppen. 
 

 
 

Danach Kaffee und Plätzchen aus einer Vielzahl selbstgeba-
ckener Köstlichkeiten der Eltern und Großeltern. Und eine 
Premiere: Unsere Eltern spielten für Ihre Kinder und für uns 
und alle Gäste „Frau Holle“. Vielen Dank! 
 

 
 

Ein Dank an die technische Ausgestaltung! 
 

Was für ein Tag, denn am Vormittag war ja auch der Weih-
nachtsmann bei uns. Vielen Dank Weihnachtsmann!  
 

Wir freuen uns auf ein neues Jahr mit vielen Herausforderun-
gen und viel Spaß! Vielen Dank für Ihr Vertrauen, Alle aus dem 
Zwergenland. 
 
 

Nachrichten von den 
Tausendfüßlern aus Naitschau 

 

Wir hoffen alle hatten eine besinnliche Weihnachtszeit und sind 
gesund und munter in das neue Jahr gekommen. 
 

Die letzten Wochen im Dezember lag wie jedes Jahr der Weih-
nachtszauber über unserem Haus. Überall gab es etwas Ge-
heimnisvolles. Die Hasengruppe staunte nicht schlecht, als sie 
überraschend die Weihnachtsbäckerei in Göttendorf besuchen 
durfte. Dort hatte Melanie Wuckelt alles liebevoll in ihrer Tor-



-  19  - 

tenwerkstatt vorbereitet. Es duftete weihnachtlich und gemein-
sam mit den Kindern entstanden viele verschiedene Plätzchen. 
Ob Makrone oder Schokoladenkeks... alles durfte mit in die 
Kita genommen werden, so das alle Kinder ein leckeres Ves-
per hatten. Wir danken Fam. Wuckelt immer wieder für ihr 
Angagement unserem Kindergarten gegenüber. Auch konnten 
wir dieses Jahr unsere Weihnachtsfeier mit Großeltern und 
Eltern im Bürgerhaus Naitschau ausrichten. Es war ein wun-
dervoller Nachmittag und wir sind dankbar für jede einzelne 
Spende von Ihnen. Vorallem danken wir auch Sebastian Keß-
ler, der uns wie jedes Jahr wundervoll musikalisch durch das 
Programm geführt hat. Am 16. Dezember besuchte uns der 
Weihnachtsmann. Wie die letzten Jahre brachte er aus dem 
tiefen Wald tolle Überraschungen mit. Er begleitete die Kinder 
mit der Flöte zu einem Weihnachtslied und brachte mit seiner 
liebevollen, kindgerechten Art alle zum schmunzeln. Danke 
lieber Weihnachstsmann und bis nächstes Jahr.... 
 

 
 

 
 

 
 
 

Kita Wildetaube 
 

Kerzenschein, Düfte aus dem Räucherhaus, selbstgebackene 
Plätzchen, Weihnachtsbasteleien für zu Hause, all das beglei-
tete uns in der Adventszeit und stimmte alle auf die Weih-
nachtszeit ein. 
 

 

Gemeinsam wurde gesungen, Weihnachtsspiele gespielt und 
auf den Weihnachtsmann gewartet. 
 

 
 

Und dann war es endlich soweit - roter Mantel, weißer Bart, ein 
großer Sack- das war der Weihnachtsmann an unserer Tür. 
Am Vormittag besuchte der Weihnachtsmann die Sternen-, die 
Grünschnabel- und 
die Löwengruppe im 
Kindergarten. Am 
Nachmittag feierten 
die Wiesenwichtel- 
und Schulanfänger-
gruppe gemeinsam 
mit ihren Eltern 
Weihnachten. Die 
Kinder führten ein 
kleines Programm 
auf und wurden mit 
dem Besuch des Weihnachtsmannes belohnt. Für jedes Kind 
hatte der Weihnachtsmann am Vormittag und am Nachmittag 
ein Geschenk in seinem großen roten Geschenkesack.  
 

 
 

Im Namen der Kinder bedanken wir uns bei den Weihnachts-
männern und freuen uns auf das nächste Weihnachtsfest. 
 

Mitte Dezember besuchten unsere Kinder die Tagespflege 
„Schwester Conny“ und erfreuten die Besucher mit weihnacht-
lichen Liedern. Vielen Dank für das Geschenk an die Kinder. 
 

 
 

Wir bedanken uns bei Herrn Wankerl aus Altgernsdorf für die 
Besorgung des diesjährigen Tannenbaumes und an die Ge-
meinde für die Nutzung des Gemeinderaumes der Wildetaube.  
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Neues von den Leubazwergen 
 

So viel Heimlichkeit in 
der Weihnachtszeit - so 
auch bei uns in unserem 
geschmückten Kinder-
garten. Zu unserer gro-
ßen Überraschung hat 
sich ein kleiner Weih-
nachtswichtel bei uns 
eingenistet. Er wohnt 
bei uns im Erzieherzim-
mer an unsere Birke 
und hat mit einer Bau-
stelle eine Wichteltür 
gebaut. 
 

Die Wichteltür ist eine magische Weihnachtstradition zum 
Mitmachen, Staunen und Erleben. Hierbei zieht ein kleiner 
Wichtel hinter einer magischen Tür ein und begleitet die Kinder 
auf zauberhafter Weise durch die Weihnachtszeit. Den Wichtel 
wird man aber nie zu Gesicht bekommen, dann verliert er 
seine magischen Wichtelkräfte. Daher ist er meist nachts aktiv. 
Er kommuniziert mit den Kindern über Briefe und hinterlässt 
diese vor der Wichteltür. Mit kleinen Aufgaben, Wichtelstrei-
chen und tollen Aktionen hält er jeden Tag eine neue Überra-
schung bereit. 
 

 
 

   
 

Natürlich hat sich auch heimlich, still und leise der Nikolaus zu 
uns geschlichen. Es gab große Augen und Begeisterung über 
die gefüllten Schuhe, das hat unser Herz höher schlagen lassen. 
 

  

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich beim Liks-Verein für 
die Schokoweihnachtsmänner und den schönen Tannenbaum 
bedanken.  
 

Ein Highlight folgte dem nächsten. Weihnachtszeit ist bekannt-
lich Märchenzeit. Am Montag der Weihnachtswoche hat unsere 
Rabengruppen einen Ausflug nach Greiz in die Vogtlandhalle 
unternommen und sich die Geschichte „Die kleine Meerjung-
frau“ angeschaut. 
 

Aufregend ging es weiter - am darauffolgenden Tag hatte sich 
der Weihnachtsmann bei uns angesagt. Mit Poltern, Glöck-
chenstab und ja, ohne Rute besuchte uns der weißbärtige 
Rotmantel. Es wurden begeistert Gedichte und Lieder vorge-
tragen, um sich ja das eigene Geschenk zu sichern. Mit großer 
Freude wurden dann auch die Gruppenpräsente geöffnet und 
natürlich gleich getestet. 
 

 
 

Leider konnten nicht viele Kinder vom Weihnachtsmann be-
schenkt werden, denn auch bei uns gibt es viele kranke Leu-
bazwerge. Aber keiner wurde vergessen. Die Geschenke für 
die „kleinen Kranken“ warten im Kindergarten. 
 

In diesem Sinne wünschen die Leubazwerge ein gesundes 
Jahr 2023 
 

Bis bald, eure kleinen und großen „Leubazwerge“ 
der DRK Kindertageseinrichtung in Hohenleuben 
 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

20 Jahre Weihnachtsmarkt an der 
Bio-Landschule Langenwetzendorf 

 

 
 

Am Samstag, den 03.12.2022 war es endlich so weit, der 
Weihnachtsmarkt an der Bio-Landschule öffnete seine Tore. 
Nach 2 Jahren Pause verwandelte sich der Schulhof endlich 
wieder in einen Weihnachtsmarkt. Der Geruch von gebrannten 
Mandeln, Rehrendetschern, Waffeln, Glühwein und Rostern 
strömte über den Hof. Die Schüler standen rührig in ihren Bu-
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den und waren gespannt, wer wohl alles unseren Markt besu-
chen wird. Bei bestem Winterwetter mit einem verschneiten 
Schulhof sollte dieser Samstag wieder etwas Besonderes 
werden. Alle waren gespannt, wie nach 2 Jahren Pause der 
Markt angenommen wird und ob sich die Mühe der vergange-
nen Wochen der Vorbereitung gelohnt haben. Die Schüler der 
10ten Klassen hatten den Speiseraum wieder in ein Weih-
nachtscafe mit leckerem selbstgebackenem Kuchen verwan-
delt. Im Neubau der Schule konnte gebastelt, sowie Spiele für 
Groß und Klein gespielt werden und auch das Weihnachtssin-
gen des Schulchores fand wieder statt. Außerdem konnten die 
Besucher eine große Garteneisenbahn und manch altes 
Blechspielzeug bestaunen. Im Altbau der Schule, im Schulmu-
seum, konnten so manche alte Sachen bestaunt oder sogar 
erworben werden und die Modelleisenbahnanlage der Schule 
lies ihre Züge fahren. Der Schulhof wurde an diesem Tag im-
mer mehr von den Gästen belagert und alle Stände waren gut 
besucht. Manch einer musste bestimmt länger auf seinen 
Glühwein, Detscher oder Roster warten, weil der Andrang so 
groß war. Aber zum Schluss bekam doch hoffentlich jeder das, 
worauf er wartete. Alle Beteiligten des Marktes waren, so glau-
be ich, überwältigt von dem Ansturm der Besucher. Die Schü-
ler, Eltern und auch die Lehrer hatten nicht wirklich mit so einer 
guten Resonanz gerechnet. Das Nikolaus-Überraschungshaus 
der Klasse 7, der Waffel/ Mandelstand der Klasse 8, der Bas-
telstand der Klasse 5, der Kartoffelsuppe-Stand der Klasse 6, 
der Rosterstand der 9ner, der Detscher-Stand, der Imkerstand 
des Imkervereins, der Glühweinstand des Fördervereins, der 
Stand des Vereins „Viel Farbe in Grau“ und erstmalig der 
Stand der JVA Hohenleuben, alle Stände konnten sich nicht 
über Mangel an Besuch beklagen. 
 

Wir möchten Danke sagen, Danke für den Besuch auf unse-
rem Weihnachtsmarkt der Schule, der auch nach 20 Jahren 
wieder gezeigt hat, was Schüler, Eltern und Lehrer gemeinsam 
auf die Beine stellen können. Ein besonderer Dank gilt allen 
Helfern und Unterstützern des Marktes der Schule, insbesonde-
re Familie 
Scholz, die den 
Detscherstand 
gestemmt hat, 
Familie Franz 
aus Naitschau, 
dem Zog’ser 
Hofladen, der 
Bäckerei Kroll, 
Familie Benja-
min Reinke für 
das Ponyreiten 
und vielen, 
vielen mehr. Danke sagen wir unseren Eltern, die trotz kranker 
Kinder geholfen haben und so dazu beigetragen haben, dass 
unser Weihnachtsmarkt auch weiterhin ein fester Bestandteil 
des Dorflebens unserer Gemeinde Langenwetzendorf ist. 
 

   
 

Tom Jungk im Namen der Mitarbeiter und Lehrer 
der Bio-Landschule Langenwetzendorf. 

Langenwetzendorfer SchülerInnen 
sagen „DANKE!“ 

 

Kinder und Jugendliche lernen unterschiedlich. Manche begrei-
fen Dinge schnell und verinnerlichen Zusammenhänge sehr 
gut. Andere haben 
damit so ihre Proble-
me. Kreative Unter-
richtsinhalte stärken 
die Zusammenarbeit 
und motivieren auch 
lernschwächere Schü-
lerInnen sich intensiv 
mit einer Thematik zu 
beschäftigen. Aus 
diesem Grund wollten 
wir uns kreatives Ge-
staltungsmaterial an-
schaffen, um die SchülerInnen der Regelschule Langenwet-
zendorf zur Gruppenarbeit zu animieren und Erfolgserlebnisse 
zu schaffen. Durch die finanzielle Unterstützung des privaten 
Vereins MiniE-
MaxE Gera e.V., 
der Kinder- und 
Jugendarbeit in der 
Region fördert, 
konnten wir uns 
Material für das 
Arbeiten mit Ton 
anschaffen. 
 

Das gemeinsame 
kreative Gestalten 
stärkt das Selbst-
wertgefühl und den 
Zusammenhalt. 
Weiterhin werden 
durch die feinmoto-
rischen Tätigkeiten 
Konzentration und 
Ausdauer geschult. Durch das Arbeiten mit Ton fördert den 
fächerübergreifenden Lernprozess (Deutsch, Mathe, Kunst, 
Ethik, Physik…). 
 

Die SchülerInnen der Staatlichen Regelschule Bio-Landschule 
Langenwetzendorf bedanken sich beim Verein MiniE-MaxE 
Gera e.V. für die Unterstützung. 

 
 

  

Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet 
Arbeitslosen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen 

von Formularen und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 0179 / 81 44 768, 
 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 
 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 

 

Mobile Jugendarbeit:  Thomas Sittauer 
Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
Telefon: 0173 6155458 
E-Mail: t.sittauer@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit:  Anna Steffek 
Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
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07980 Berga gegenüber Sparkasse/Netto-Markt  

Tel. 036 623 - 23 555

Friedrich K. Gempfer

Rechtsanwalt

Bahnhofstr. 21
„Altes Postamt“

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

priv. Baurecht

Ihr zuverlässiger Vermieter wenn es um sanierten Wohnraum geht.

Steinweg 15   07973 Greiz
Tel.: 0 36 61  4 28 12
www.glück-auf-greiz.de

 

3-Raum-Wohnung
in Hohenleuben, Karl-Marx-Str. 2

V: 115,60 kWh; Erdgas; Bj. 1961

KM: 272,00 € + NK: 179,00 € WohnenKüche

Flur

Bad

Wohnen Wohnen

1. OG links

• ca. 59,17 qm; Zentralheizung
• Keller und Bodennutzung
• Garagenanmietung möglich
• guter Service durch eigene Service-

techniker der Wohnungsgenossenschaft

„Wohnung wird grundhaft saniert.“

Keinreinsdorf Nr. 68
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

(  03 66 24 / 2 03 55 • Fax 2 00 54
www.glaserei-hilbert.de

Glaserei - Tischlerei



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00
Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”


